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Von einem nationalliberalen Parlamentarier wird uns
unterm 5 d Mts vormittags 11 Uhr aus Berlin über
die augenblickliche innerpolitiſche Situation geſchrieben

Die nationalliberale Reichstagsfraktion iſt nach
ven mir gemachten Mitteilungen noch nicht weiter
gekommen Man beurteile die Lage zumeiſt ungünſtig
Man fürchtet daß die Reichsfinanzreform ohne das
gentrum nicht durchzuſetzen iſt mit dem Zen
trum aber in jeder der Regierung genehmen Weiſe

um den Preis von Bülows Abgang
Und es mehren ſich die Anſichten daß dies doch der
ſchliehliche Ausgang ſein wird Von anderer Seite
wird die Möglichkeit erwogen die Beſitzſteuer auſ
ein Jahr durch entſprechende Erhöhung der Ma
trikularbeiträge zu erſetzen um durch die
einttetende enorme Belaſtung der einzelnen Bundes
ſtagten zu zeigen daß es auf dieſe Weiſe nicht

ehte weit der parlamentariſche Mitarbeiter der Saale

J zZeitung der wie wir wiſſen über die Stimmung in der
nationalliberalen Reichstagsfraktion ſtets ausgezeichnet

unterrichtet iſt
Daß übrigens auch im Reichskanzlerpalais das Wort

nRügktritt gefallen ſein muß geht aus einer Ber
liner Zuſchrift der ſehr gut orientierten Frankfurter Ztg
hervor die einen längeren Artikel mit folgendem Satz
ſchließt Auch die Frage ob der Reichskanzler
ſich zum Rücktritt veranlaßt ſehen könnke
wird ſich in der nächſten Zeit noch nicht entſcheiden Die
Abweſenheit des Kaiſers von Berlin übt wohl auch eine
verzögernde Wirkung wird doch in einigen Blättern daran

erinnert daß Bismarck in ähnlichen kritiſchen Lagen
durch eine kaiſerliche Botſchaft zu wirken ſuchte Unter
dieſen Umſtänden wird abgewartet weil bis jetzt noch nie
mand einen Ausweg weiß

Die Liberale Korr deutet ſehr richtig auf einen
J Punkt hin der bei einer eventuellen Auflöſung des Reichs

tags und bei etwaigen Wahlkämpfen gar nicht weit genug
in den Vordergrund geſchoben werden kann Sie ſagt

Was die Konſervativen in Wirklichkeit beabſichtigen
iſt noch nicht geklärt Jhre letzten Gedanken verſtehen die
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Zur Pſychologie der Jungtürken
Die Geſchichte der jungtürkiſchen Bewegung von der

o ſo entſcheidende Einwirkung auf die Schickſale des
aniſchen Reiches ausgegangen iſt wird in dramatiſchen

ern und großartiger Steigerung durch ein ſoeben erſchie

ührt ürkei in Revolution vorgeArt in dem ein guter Kenner der türkiſchen VerhältniſſeArles Roden Buxton die jüngſten Vorgänge hiſtoriſch
eleuchtet

tärtiſra irrt iſt bekanntlich die Geburtsſtadt der jung
gfen en Bewegung in dieſem großen blühenden Handels

Atwoſre gte ſchon immer ein freierer Geiſt und in dieſer
ren a däre von Freiheit die in Saloniki mit ſeinen ſaube

Straße n Häuſern den wohlgepflaſterten baumbepflanzten
danke d und dem friſcheren Volksleben herrſcht iſt der Ge
da an Revolution entſtanden Ein anderes Element war
die ſeſt Nähliche und geheime Eindringen weſtlicher Jdeen
machten ne halben Jahrhundert ſich immer ſtärker geltend
welle R Und zwar ſchulden die Jungtürken für ihr intellek
tanzöſiſhhe Kerden Frankreich den größten Dank Durch

engl e Bücher oder durch franzöſiſche Ueberſetzungen von
alen n Werken durch das Bekanntwerden mit den Ge

iſt der d Ueberlieferungen der franzöſiſchen Demokratie
gerüttelt der Türkei aus ſeinem tiefen Schlummer aufs
den Res worden Es waren die Verhannten in Paris die
iganif utionären in der Türkei den Plan einer großen

punkt in ion übermittelten Jhre Tätigkeit fand den Höhe
Ende 19h7 em geheimrevolutionären Kongreß zu Paris
Juden 8 auf dem Türken Armenier Griechen Albanier
die Ab ulgaren und Araber vertreten waren und durch den
lamente lung des Sultans und die Errichtung eines Par

J Forderung gusgeſprochen wurde
komitees Zaloniki hatte ſich ſchon früher das Freiheits
dem revo i det das die gleichen Ziele verfolgte und mit

utionären Komitee in Paris in Verbindung ſtand

größeres Quantum Sprengſtoff der zur He
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Fürst Bülow das Opfer Herren ja ſtets geſchickt zu verbergen Man wird aber
nicht fehlgehen wenn man die forzierte Ablehnung der Erb
anfallsſteuer die ſachlich ja ungemein ſchwach begründet
war und iſt in Verbindung bringt mit der preußiſchen
Wahlrechtsfrage Vor der Reform des preußiſchen
Wahlrechts haben die Konſervativen eine heilloſe Angſt
Die Ablehnung der Erbſchaftsſteuer iſt eine Quittung
auf die Thronrede mit ihrer Wahlreform
Ankündigung Würde Fürſt Bülow heute noch er
klären es gibt keine wie auch immer geartete Wahlrechts
Aenderung ſo würden die Konſervativen ſelbſt jetzt noch
Mittel und Wege finden um in der Steuerfrage einzu
ſchwenken Jhr Verharren in der Oppoſition bedeutet Fürſt
Bülow hält ſich an die feierliche Zuſage in der Thronrede
doch für gebunden Er kann nicht umhin irgend eine Wahl
vorlage zu bringen Freilich wie ſie ausſehen wird das
ſteht dahin

Der Zuſammenhang zwiſchen Wahlreform und Steuer
reform von dem die konſervative Politik maßgebend beein
flußt wird muß in liberalen Kreiſen noch mehr wie bisher
herausgehoben werden Der volksfeindliche reaktionäre
Charakter der konſervativen Steuerverweigerungs Politik
wird hier erſt ſo recht offenbar Sollte es zu Wahlkämpfen
kommen ſo wird von den Freiſinnigen die Wahlrechtsfrage
wieder ſcharf ins Treffen geführt werden müſſen
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Exploſon in den Schönebecker
Munitionswerken

Meldung unſeres Depeſchenburegaus
H Schönebeck a d Elbe 5 Mai Privat DTele

gramm Kurz vor 2 Uhr erfolgte in den Munitions
werken eine heftige Exploſion der Alkoholraum flog in die
Luft Einige Stunden ſpäter explodierte das Laboratorium
worauf kurze Zeit nachher die ganze Fabrik in Flammen
ſtand Bis jetzt ſind 5 Tote und 3 Verwundete geborgen
Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß die Zahl der Opfer noch
größer wird

Von privater Seite wird uns noch folgendes tele
graphiert

Fünf Tote 13 Verwundete
Schönebeck a d Elbe 5 Mai Auf unaufgeklärte Weiſe

entſtand heute mittag 2 Uhr in der Munitionsfabrik von Allen
dorff auf dem nahen Himmelsberg eine furchtbare Exploſion Ein

rſtellung von Patronen

Von dieſer kleinen Vereinigung iſt die ganze gewaltige Or
ganiſation der jungtürkiſchen Bewegung ausgegangen Sehr
fein ausgebildet und kompliziert waren die Mittel der Ver
heimlichung durch die ſich die Verſchwörer ſo lange Zeit
gegen die 40 000 und mehr Spione des Sultans geſchützt
haben Der Neophyt der in den Bund aufgenommen wurde
hatte noch keine Ahnung von ſeinen Beſtrebungen er mußte
zunächſt die Frage beantworten ob er durch einen feierlichen
Eid verſprechen wolle ein wichtiges Geheimnis nicht zu
verraten falls es ihm vertraut werde Hatte er in dieſe
erſte Bedingung gewilligt dann fand die eigentliche Auf
nahme ſtatt

Die Form der Aufnahme war zu einer ganzen Zere
monie ausgebildet Der Mann wurde mit verbundenen
Augen nach einem verborgenen Ort geführt deſſen Um
gebung ſorgfältig vor ihm verheimlicht wurde Dann ward
die Binde von ſeinen Augen genommen und er fand ſich
vielleicht in einem dunklen Raum oder in einem einſamen
Tal zwiſchen Hügeln von drei Fremden umgeben die
ſchwarze Masken trugen Hier mußte er den Eid leiſten
der von nun ab das heilige Geſetz ſeines Lebens ſein ſollte
Mit einem Schwur auf das Schwert und das heilige Buch
verpflichtete er ſich alle ſeine Kräfte der Reformierung ſeines
Landes zu weihen jedem Befehl blindlings zu gehorchen
der von der Leitung des Bundes zu ihm gelangen würde
Dann wurden eine Augen wieder verbunden und er zu dem
Ort zurückgeführt von dem die geheimnisvolle Reiſe aus

Doch der Aufgenommene wurde noch nicht zum voll
berechtigten Mitglied er mußte erſt eine lange Probezeit
durchmachen während der er von ſeinen Genoſſen ſorgfältig
bewacht wurde erſt dann wurde er Mitglied eines Ortsver
bandes zu ſolch einem Ortsverband gehörten wohl hundert
oder zweihundert Mitglieder aber der einzelne ſtand nur in
Verbindung mit vier anderen Mitgliedern und von den
fünfen genoß wieder nur einer das Vertrauen der oberen
die durch ihn mit den anderen vier verkehrten So ging die
ganze Leitung von einigen wenigen aus während die große
Zahl der Verſchworenen keinen Einblick in das Getriebe
des Bundes hatte und nur willenloſes Werkzeug war Die
Organiſation breitete ſich bald weithin aus und hatte 20 000
Mitglieder Mitteilungen durften natürlich nie durch die
Poſt gemacht werden weil die Gefahr beſtand daß die Briefe

gegangen

geöffnet wurden die Nachrichten wurden meiſtens durch

1909
dient entzündete ſich und warf ſofort das Werkſtattgebäude in
dem er lagerte in Trümmer Zwei weitere Exploſionen folgten
die einen großen Teil der Fabrik in Schutt legten

Von der Gewalt der Exploſion gibt die Tatſache einen Be
griff den ſchwere eiſerne Träger aus dem Mauerwerk heraus
geriſſen und 200 300 Meter weit fortgeſchleudert wurden

Die Kataſtrophe erforderte ſchwere Opfer an Menſchenleben
Fünf Tote zog die Schönebecker Feuerwehr die raſch herbeieilte
und mit anerkennenswerter Bravour die Bergungsarbeiten über
nahm unter den Trümmern hervor gräßlich entſtellt einer nur
noch ein Haufen Knochenſtücke und verbrannter Fleiſchfetzen Der
Aermſte hinterläßt eine Witwe und 7 unverſorgte Kinder Größer
noch war die Zahl der Verwundeten die man barg 13 Mann
hatten erhebliche Verletzungen erlitten darunter zwei derart daß

auch für ihr Leben gefürchtet wird
Durch die Mauertrümmer raſten ſtundenlang die Flammen

und es beſtand arge Geſahr daß ſie auch noch die unverſehrten
großen Sprengſtoffmagazine ergreifen würden Aber der Feuer
wehr die die Gebäude unter Waſſer ſetzte gelang es das
Aeußerſte abzuwenden ſonſt wäre die Kataſtrophe noch entſetzlicher

geworden
Die Schönebecker Patronenfabrik liegt an der Halle

Magdeburger Bahnſtrecke unmittelbar an dem vielum
ſtrikttenen Straßenübergang über die Eiſenbahnſtrecke alſo
mitten in der Stadt Die weitbekannte große Fabrik
eines der erſten induſtriellen Unternehmungen des aufs
ſtrebenden Schönebeck gehörte einſtmals dem Dr Freitag
der vor etwa 15 Jahren eines der Opfer des DZugBrandes
bei Offenbach war Die Schönebecker Munitionswerke haben
im Laufe der Jahre ſchon manche Exploſion erlebt die aber
faſt alle mehr oder minder glücklich verliefen Den Umfang
dieſer letzten Exploſion hatte noch keine frühere er
reicht denn nach Depeſchenmeldungen ſteht das ausgedehnte

abrikareal in Flammen Die Gefahr für die Stadt Schönee iſt bei einer Exploſion in den Munitionswerken jedes
mal bedeutend denn abgeſehen von der Bahnſeite grengen
unmittelbar an das Fabrikgrundſtück Wohnhäuſer und Ge
ſchäftslokale außerdem liegt die abrik an der Hauptſtraße
Schönebecks Vor zwei Jahren brannte das Nach
bar grundſtück der Patronenfabrik das Kauf
haus Conitzer ab und dieſer Brand verſetzte wegen ſeiner
gefährlichen Nachbarſchaft die Schönebecker in furchtbaren
Schrecken Dieſe neuerliche Exploſion läßt es wieder als ein
Gebot der dringendſten Notwendigkeit er cheinen derartige
gefährliche Anlagen außerhalb des Weichbildes einer Stadt

zu verlegen

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

J Am Montag abend fand bei dem Kaiſerpaar ein
Diner ſtatt zu welchem geladen waren der König und die

TrFrauen vermittelt deren Geheimdienſt durch die Unverletz
lichkeit des Harems begünſtigt war Dem weiten Spionage
ſyſtem des Sultans begegneten die Verſchworenen durch einen
ebenſo fein ausgebildeten Spionendienſt ſie fochten gegen
den Deſpotismus mit deſſen eigenen Waffen

Dank dieſer Einrichtung wuchs die Organiſation zu
einer ausgedehnten tätigen und furchtbaren Macht heran
ohne daß weder ihre Vig noch auch viele ihrer Freunde
etwas davon ahnten Erſt als der Ausbruch der Revolution
erfolgt war erfuhren viele Reformfreundliche wie in ihrer
nächſten Umgebung ihre Geſinnungsgenoſſen am Werke ge
weſen Wohl fanden ab und zu Verhaftungen ſtatt die
Verhafteten wurden der Tortur unterworfen und ſogar hin
gerichtet aber in keinem Falle iſt Verrat durch ein Mitglied
der Organiſation geübt worden Die wichtigſte Propaganda
entfalteten die Jungtürken in der Armee und unter den
Offizieren und zwar war es das dritte Armeekorps in
Mazedonien das zunächſt völlig von jungtürkiſchen Jdeen er
griffen wurde Durch ſie wurde die Pforte wieder beein
flußt daß nur Stabsoffiziere die gebildetſten und unzufrie
denſten aus dem Offizierkorps des Sultans für dieſe ſchwie
rigen Verhältniſſe in Mazedonien ausgewählt wurden daß
ſie wieder die ihnen untergebenen Offiziere auswählten und
ſo allmählich lauter Anhänger des Jungtürkentums zum
dritten Armeekorps kamen Die hungernden nicht bezahlten
überarbeiteten Soldaten nahmen die Jdeen ihrer Offiziere
freudig auf

Von Mazedonien aus verbreiteten ſich die jungtürkiſchen
Jdeen in der ganzen Armee Die Offiziere verbreiteten
ſogar in Verkleidungen ihre Jdeen Nazim Bei z B ar
beitete achtzehn Monate als Prediger verkleidet für die Re
volution unter den Regimentern in Kleinaſien Andere
Mitglieder maskierten ſich als Hauſierer und zogen von Ort
zu Ort um außer Knöpfen und Bändern Eingeweihten den
Mechveret die revolutionäre Zeitung in die Hand zu

drücken Ein Mitglied eröffnete in Bagdad einen Barbier
laden ein anderes nahm einen Poſten als Koch in des Sul
tans Küche an Manche traten als Kutſcher oder Diener
in den Dienſt verdächtiger Beamter deren Geheimniſſe ſie zu
erkunden wußten

Auf dieſe Weiſe wurde der Zündſtoff der Empörung
durch das ganze Reich verbreitet und ein Funken genügte
ihn zu den hellen Flammen aufſchlagen zu laſſen die noch
heute lodern
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Königin von Griechenland die Franprinzeſſ die Prin
eſſin Andreas und Prinz Chriſtoph der niſter dese Baltazzi der Geſandte Freiherr v Wangenheim

und Gemahlin und die Kommandanten der drei deutſchen
Schiffe

Fürſt Bülow und der Kaiſer
Die Meldung eines Wiener Blattes daß der Reichs

kanzler Fürſt von Bülow dem Kaiſer nach Salz
burg entgegenfahren wolle um ihm über die
innere Lage Vortrag zu halten iſt wie wir hörenfalſch Danach ergibt ſic auch daß die Angaben des
Blattes über den Zweck des Vortrages leere Kombinationen
ſind

Telegrammwechſel zwiſchen Kaiſer Wilhelm
und dem Sultan

Wie dem Tag aus Konſtantinopel telegra
phiert wird hat die Glückwunſchdepeſche des Deutſchen
Kaiſers an den Sultan folgenden Wortlaut

Aus Anlaß der Thronbeſteigung Eurer Majeſtät
bringe ich meine aufrichtigſten Glückwünſche für Jhre
Regierung und das Glück des osmaniſchen Volkes
dar

Das Antworttelegramm Sultan Mohammeds P
lautet wie folgt

Für die Glückwünſche die Eure Majeſtät aus An
laß der Beſteigung des Thrones meiner Väter mir
zu ſenden geruht haben und für die edlen Gefühle
welche Eure Majeſtät geäußert haben bitte ich
meinen aufrichtigſten Dank entgegennehmen zu
wollen Jch flehe zum Himmel er die glückliche
Regierung Eurer Majeſtät ſowie für das Glück und
die Zufriedenheit Eurer Majeſtät Untertanen

Des Kanzlers Dank
Auf das Glückwunſchtelegramm der nationalliberalen

r iſt zu Händen ihres Vorſitzenden des
Abg Baſſermann vom Kanzler folgende Drahtantwort
eingegangen

Der nationalliberalen Reichstagsfraktion danke ich auf
richtig für die freundlichen Glückwünſche zur Vollendung
meines ſechzigſten Lebensjahres Stärker als die Sorge
um die ſich türmenden Schwierigkeiten iſt in mir der feſte
Glaube an des deutſchen Volkes Zukunft Wir können und
werden nicht daran ſcheitern daß wir die reichen Kräfte unſerer
Nation für unſere Finanzwirtſchaft bisher nur unzureichend
zu organiſieren verſtanden Jn dieſer Zuverſicht werde ich
unverzagt an dem begonnenen Reformwerk weiter arbeiten
und freue mich dabei der Unterſtützung der nationallibe
ralen Partei ſicher zu ſein

Reichskanzler Fürſt Bülow

Die Annahme jüngerer Arbeiter bei den
Staatsbahnen

Durch Erlaß des preußiſchen Miniſters der öffent
lichen Arbeiten iſt die Annahme jüngerer Arbeiter bei den
W heſſiſchen Staatsbahnen im Prinzip zugeſtanden
worden

Wie der Eiſenbahn zu entnehmen hat der Miniſter
den fortgeſetzt laut werdenden Wünſchen der Eiſenbahn
bedienſteten es möchten ihre Söhne alsbald nach dem Ver
laſſen der Schule in den Eiſenbahndienſt aufgenommen wer
den entſprochen und zugelaſſen daß auch Perſonen im Alter
unter 16 Jahren die geiſtig gut veranlagt und körperlichkräftig ſind von denen i angenommen werden kann daß

ſie demnächſt den Anforderungen des Betriebsdienſtes ge
wachſen ſein werden bei der Eiſenbahn eingeſtellt werden
Dabei handelt es ſich aber vornehmlich nur um ſolche jungen
Leute aus denen demnächſt ein beſonders geeigneter Nach
wuchs für die Dienſtanfänger des unteren Betriebsdienſtes
gewonnen werden kann Für die ſchwierigeren kör
perlichen Arbeiten der Bahnunterhaltung oder des
Betriebsdienſtes Rangier Wagenreinigungs Güterboden
arbeiten uſw dürfen ſolche jugendlichen Perſonen nicht an
genommen werden da ihr Körper dafür noch nicht hin
reichend entwickelt iſt Jm einzelnen gelten für die An
nahme folgende Beſtimmungen

1 Vorläufig ſind nur Söhne von Eiſenbahnbedienſteten ein
zuſtellen 2 Die Bewerber müſſen das 14 Lebensjahr
vollendet haben eingeſegnet ſein und ein Zeugnis über den
erfolgreichen Beſuch der erſten Klaſſe einer Volksſchule oder über
eine andere mindeſtens gleichwertige Schulbildung vorweiſen auch
ſich bisher vorwurfsfrei geführt haben 3 Sie haben durch ein
bahnärztliches Zeugnis darzutun daß ſie völlig geſund und frei
von nachweisbaren Krankheitsanlagen insbeſondere von Anlage
zur Tuberkuloſe ſind und ein für den Betriebsdienſt ausreichendes
Hör Seh und Farbenunterſcheidungsvermögen beſitzen 4 Sie
haben die Zuſtimmung des Vaters eder ſonſtigen geſetzlichen Ver
treters zu ihrem Eintritt in den Eiſenbahndienſt beizubringen und
müſſen bei den Eltern oder einer anderen achtbaren Familie
wohnen 5 Die tägliche Dienſtdauer darf zehn
Stundeneinſchließlicheinereinſtündigen Mittags
und je einer halbſtündigen Vor und Nachmittagspauſe alſo acht
Stunden reine Arbeitszeit nicht überſchreiten Ueberſtunden
Nachtdienſt und Beſchäftigung an Sonn und Feiertagen ſind aus
geſchloſſen letztere unter dem Vorbehalt von Ausnahmen bei drin
gendem Bedarf Auf jeden Fall iſt indes mindeſtens zweimal im
Monat freie Zeit zum Beſuche des Gottesdienſtes zu geben
6 Die jugendlichen Arbeiter haben am Unterricht der
Dienſtvorſteher oder der ſonſt mit der Erteilung des Unter
richts betrauten Beamten teilzunehmen Zur Teilnahme am Fort
bildungsunterricht in der Gemeinde ſind ſie ſoweit es für ihre
Ausbildung erforderlich erſcheint anzuhalten 7 Die Einſtellung
hat möglichſt auf einer mittleren Station mit vereinigtem
Dienſt zu erfolgen weil hier die jungen Leute am vielſeitigſten
ausgebildet und am beſten beaufſichtigt werden können 8 Die
Beſchäftigung iſt dem körperlichen und geiſtigen Entwicklungs
zuſtande der jungen Leute anzupaſſen und hat demgemäß mit leich
ten körperlichen Arbeiten mit Botengängen und einfachen ſchrift
lichen Arbeiten im inneren Bahnhofs Abfertigungs und Bureau
dienſt zu erfolgen Auch ihre Ausbildung im Telegraphen und
Fahrkartenverkaufsdienſt iſt erwünſcht und ſie können aushilfsweiſe
in dieſen Dienſtzweigen verwendel werden ausgeſchloſſen iſt jedoch
ihre Heranziehung zum Zugmeldedienſt zu anderen wichtigen Be
triebsdepeſchen und zum ſelbſtändigen Fahrkartenverkauf 9 Für
das Arbeitsverhältnis ſind die Gemeinſamen Beſtimmungen für
die Arbeiter aller Dienſtzweige mußgebend ſoweit ſich nicht aus

direktion in der Lohnordnung feſtzuſetzenden Lohn der bis zur
Erreichung des Alters von 18 Jahren in angemeſſenen Zwiſchen
räumen erhöht werden kann und jedenfalls nicht hinter dem An
fangslohn für Arbeiter von 18 Jahren zurückbleiben ſoll
11 Mit dem Tage von dem ab ſie Lohn erhalten haben die
jugendlichen Arbeiter der Betriebskrankenkaſſe beizutreten
12 Bis auf weiteres erfolgt die Einſtellung nur nach Genehmi
gung der Königlichen Eiſenbahndirektion

Ermordung zweier deutſcher Reiſender
in China

Ein Pekinger Telegramm beſtätigte das traurige Ge
rücht daß in der chineſiſchen Südprovinz Junnan die beiden
deutſchen Reiſenden Dr Schmitz und Dr Brunhuber
ermordet worden ſind Nach Miſſionsnachrichten wurde die
Tat von dem Stamme der Lutzows am oberen Salwin
verübt

Dr Robert Brunhuber hat die Reiſe nach Oſtaſien
die für ihn und ſeinen Reiſegefährten leider ſo unglücklich
endete im Auftrage des Berliner Tageblatts unter
nommen Er wollte von Junnan aus neben den Fällen
des Mekong emporſteigend nach Tibet gelangen Am
25 September 1908 verließ er mit dem Bremer Lloypſchiff
Kleiſt Neapel

Dr Robert Brunhuber der aus dem Rheinland ſtammte
und mit der Tochter des bekannten Muſikſchriftſtellers Otto
Neitzel verheiratet war konnte mit Recht als ein ungewöhn
lich begabter Menſch gelten Er war einer der Führer der
Jungliberalen in RheinlandWeſtfalen Ein raſtloſer Unter
nehmungsſinn trieb ihn von Europa fort und er ging nach
dem ſoeben von den Japanern okkupierten Korea das er in
farbenfrohen Aufſätzen ſchilderte

Dr Schmitz der Begleiter Dr Brunhubers iſt wie
der Saale Zeitung aus Berlin telegraphiſch gemeldet wird
der Sohn eines Brauereibeſitzers in der Nähe von Köln
am Rhein Er iſt alſo nicht identiſch mit dem bekannten
belletriſtiſchen Schriftſteller gleichen Namens

Aus den Kolonien
Eingeborenenflucht aus Kamerun

Wie die belgiſche Preſſe verbreitet haben Reiſende die
vom Kongo zurückgekehrt ſind eine Nachricht mitgebracht
wonach 10 000 Eingeborene vom Stamme Njem im Süden
Kameruns wegen ſchlechter Behandlung durch Offiziere und
Unteroffiziere auf das Gebiet von Franzöſiſch Kongo über
gegangen ſeien Der Gouverneur von Kamerun hätte dar
über nach Berlin berichtet Da man es hier offenbar mit
einer übertriebenen und tendenziös entſtellten Nachricht zu
tun hat wäre es wohl angezeigt wenn das Reichskolonial
amt hierzu Stellung nehmen würde

Es iſt nicht zum erſten Male ſo bemerkt er die
Köln Ztg daß derartige Nachrichten durch den Küſten

klatſch verbreitet und dann nach Europa gemeldet werden
wo ſie von den Sozialdemokraten für den Reichstag gläubig
und gierig aufgegriffen werden Die Widerlegung iſt nicht
immer gleich möglich da die angeſchuldigte Partei nichts
in der Hand hat iſt aber in den früheren Fällen nicht aus
geblieben t

Heer und Flotte
Wilhelmshaven 5 Mai Die Werftverwaltung nahm

die Kündigung zahlreicher verheirateter Arbeiter zurück und
wird das Geſuch des Arbeiterausſchuſſes an das Reichs
marineamt der hieſigen Werft mehr Aufträge zuzuwenden
unterſtützen

Marine Nachrichten Laut Meldung des Reichsanz
iſt S M S Fürſt Bismarck auf der Heimreiſe von
Colombo nach Perim Golf von Aden in See gegangen
S M S Scharnhorſt geht mit dem 2 Admiral des
Kreuzergeſchwaders auf der Ausreiſe nach der oſtaſiatiſchen
Station von Colombo nach Singapur in See

ää
Deutscher Reichstag

253 Sitzung vom 5 Mai
Am Tiſche des Bundesrats Dr Nieberding
Das Haus iſt nahezu leer
Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 344 Uhr

Die Haftung des Reiches für ſeine Beamten
Staatsſekretär Dr Nieberding

leitet die erſte Leſung des Entwurfs mit kurzen Ausführungen
ein Der Entwurf entſpricht einer Reſolution die der Reichstag
vor zwei Jahren beim Etat des Reichsjuſtizamts beſchloſſen hat

Abg Dr Brunſtermann Rp
Bei dieſer Vorlage handelt es ſich um die Haftung des

Reiches lediglich für ſolche Handlungen ſeiner Beamten die von
ihnen in Ausübungöffentlicher Gewalt vorgenommen
ſind Soweit die Ausübung der privatrechtlichen Vertetungsmacht
in Frage ſteht iſt die Haftung des Reiches und der Einzelſtaaten
ſchon durch das Bürgerliche Geſetzbuch einheitlich für das ganze
Deutſche Reich geregelt Für die Handlungen der Beamten in
Ausübung ihrer öffentlichen Gewalt iſt der Erlaß entſprechender
Beſtimmungen der Landesgeſetzgebung vorbehalten er iſt in den
meiſten Einzelſtaaten ſchon erfolgt und ein vom Abgeordnetenhauſe
bereits genehmigter Entwurf liegt zurzeit dem preußiſchen Herren
hauſe vor Jn dem nun vorliegenden Entwurf ſoll dieſe Regelung
für die Reichsbeamten erfolgen Bisher waren die Geſchädigten
auf die Beamten ſelbſt verwieſen Vielfach iſt es aber dabei er
ſchwert ja unmöglich den haftenden Beamten feſtzuſtellen und der
Geſchädigte hat überdies keine Sicherheit daß er ſelbſt im Falle
eines obſiegenden Urteils zu ſeinem Rechte kommt Die vorge
ſchlagene Regelung entſpricht aber auch den Jntereſſen der Be
amten da ſie vor grundloſen Klagen namentlich ſolcher Perſonen
die im Armenrecht klagen oder von Querulanten durch die Prinzi
palhaftung des Staates geſchützt werden Zuſtimmung Natür
lich ſoll und muß dem Staate das Rückgriffsrecht gegen den ſchul
digen Beamten in vollem Umfange gewährt werden Mit der
grundſätzlichen Regelung des Geſetzentwurfes erklären ſich meine
politiſchen Freunde daher einverſtanden Bei der ſchwerwiegenden

dieſen Vorſchriften eine Abweichung ergibt 10 Einen Monat
lang ſind die jugendlichen Arbeiter ohne Entgelt probeweile

zu be ſchäftigen dann erhalten ſie einen von der Eiſenbahn Erfreulich iſt es daß der Geſetzentwurf auch ausgede
die Perſonen des Soldatenſtandes Wenn wir W
ſtimmung richtig auffaſſen ſo will das Reich für dieſe g die Ve
ohne Rückſicht darauf ob ſie dem Beamtenſtande angehs haften
nicht Praktiſch wird das beſonders in zwei Fällen en
Soldatenmiß handlungen und für die
bei Flurſchäden die außerhalb des Rahmens
erfolgen und für die bisher eine Haftung des Reiches au
war Nach alledem entſpricht der Entwurf dem Grube
Billigkeit wie er auch den praktiſchen Bedürfniſſen gere ſatz
Der Juriſtentag und verſchiedene wirtſchaftliche Körperſchaft
der Deutſche Handelstag haben ſich für dieſe Regelun en wie
ſprochen Wir wünſchen möglichſt baldige Verabſchiedun usge

Entwurfs VBeifall 8 desAbg Junck nl
Auch wir ſind damit im weſentlichen einverſtanden

denken könnten vielleicht entſtehen hinſichtlich des S 5 der an
in welchen Fällen die Vorſchriften des Geſetzentwurfs keine dtt
wendung finden Aber in der Kommiſſion werden wir un An
dieſe Beſchränkungen der Haftung näher unterhalten können v
wäre es wohl richtiger geweſen von Reichswegen auch die uch
tung der Bundesſtaaten für ihre Beamten zu regeln da ſonſt du
eine zu große Zerriſſenheit in den Rechtsverhältniſſen eintr
kann Meine Freunde werden ſich nicht abhalten laſſen auf eten
ſolche reichsrechtliche Regelung hinzuwirken Für eine reichs r
liche Regelung ſpricht ein Umſtand beſonders mit Man ſt
es würden dem Beiſpiel Preußens alle anderen Staaten nachfol g
Jch möchte aber bezweifeln daß alle Staaten dies tun Raner
lich iſt des in Bezug auf Mecklenburg zweifelhaft m

Abg Spahn Ztr
im einzelnen unverſtändlich äußert einige Bedenken deren Prüfun

er der Kommiſſion anheimgibt g
Abg Brockhauſen konſ

Wir wünſchen eine baldmöglichſte Verabſchiedung der Vor
lage ſind aber mit einer Verweiſung derſelben an eine Kom
miſſion einverſtanden Dem Wunſche nach einer weiteren Aus
dehnung des Geſetzes dem der Abg Junck Ausdruck gegeben hat
einer Ausdehnung auf alle Bundesſtaaten können wir uns nicht
anſchließen Einzelne Bedenken gegen Beſtimmungen der Vo
werden in der Kommiſſion zu prüfen ſein

Nach kurzer weiterer Erörterung geht der Entwurf an die
Juſtizkommiſſion

Dritte Leſung der Zivilprozeßnovelle
Die Hauptbeſtimmungen der Novelle unter anderem die Er

höhung der Amtsgerichte werden ohne Erörterung nach den Ve
ſchlüſſen zweiter Leſung genehmigt

Abg Schmidt Warburg Ztr
beantragt eine Aenderung des S 115 der O dahin daß beim
Armenrecht ein Anwalt gewährt werden muß wenn es ſich um
einen Streitgegenſtand von mehr als 300 Mk handelt und die
Gegenpartei durch einen Anwalt vertreten iſt

Staatsſekretär Dr Nieberding
bittet um Ablehnung des Antrages Er zwinge das Gericht der
Armenpartei einen Anwalt zu ſtellen auch wenn das nach richter
lichem Ermeſſen durchaus nicht angebracht ſei Dadurch würden
die Prozeſſe verſchleppt und verzögert Den Armen werde auch
jetzt ſchon ihr Recht

Abg Heine Soz und Dr v Dzienmbowski Pole ſprechen
für den Antrag Der Anwaltsſtand werde die kleine Belaſtung
gern auf ſich nehmen

Abg Dove frſ Vgg und Dr Ablaß frſ Vp erklären ſich
gegen den Antrag Das Prinzip das beim Amtsgericht ein An
waltszwang nicht beſteht dürfe nicht zugunſten der Armenpartei
durchbrochen werden Jſt ein Anwalt notwendig ſo biete die bis
herige Prozeßordnung genug Handhaben

Abg Gröber Ztr
Der Antrag kommt aus warmen Herzen nicht aus einem

Tintenfaß oder einer Streuſandbüchſe
Abg Heintze nl

Es liegt ſchon in der Machtbefugnis des Amtsrichters die
Wünſche die der Antrag berückſichtigen will zu erfüllen Er iſt
alſo unnötig

c

rlage

Abg Träger frſ Vp
Jch bin mit einem Teil meiner Freunde für den Antrag an

ſozialen Gründen Es handelt ſich um eine eminent ſoziale Maß

nahme ne FeDie in zweiter Leſung eingefügte Beſtimmung über t e
währleiſtung der Armenanwaltsgebühren durch die Staats x
wird geſtrichen Der Antrag SchmidtWarburg wird im Ter
ſprung mit 106 gegen 97 Stimmen abgelehnt Das ganze e
wurde dann in dritter Leſung endgültig erledigt ird in

Das Geſetz über die Sicherung der Bauforderungen wir
dritter Leſung en bloc angenommenDas d vertagt ſich Donnerstag 1 Uhr Antrag Spec
über die Mühlenumſatzſteuer

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

80 Sitzung vom 5 Mai
Am Miniſtertiſche Wever
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 112 r ine
Die Beratung des Kultusetats wird mit der Eine

beſprechung des Kapitels

Höhere Lehranſtalten

Abg Peltaſohn frſ Vgg
fordert die Umwandlung des Progymnaſiums in Treme
ein Vollgymnaſium

fortgeſetzt

ſen in

Abg Glatzel nl In dietritt für die Errichtung einer Oberrealſchule in Tilſit r enſte
ſchon früher von der Regierung verſprochen worden in eern
Rate dafür hätte eigentlich ſchon im Etat für 1908 figu
müſſen

Geheimrat Tillmann

ſagt wohlwollende Prüfung zu nicht zuVerſchiedene Redner die in der allgemeinen Debatte nachzu
Wort gekommen ſind verſuchen dies in der Spezialdebatte on
holen werden aber unter wachſender Heiterkeit des Hau unver
Präſidenten mehrfach unterbrochen und verlaſſen ſchließlich

richteter Sache die Tribüne

Abg Schmedding Ztr ktung de
erſucht um Bewilligung von Staatsmitteln für die Erhe Jeſuiten
künſtleriſch und hiſtoriſch wertvollen Barockaltars in der J der

Bedeutung des Geſetzes müſſen wir aber auf Kommiſſionsberatung
beſtehen und unſere Entſcheidung im einzelnen uns vorbehalten

tirche zu Coesfeld die dem Gottesdienſt der katholiſchen wie
evangeliſchen Schüler diene
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Abg Eickhoff frſ Vp
ochmals den Eſſener Fall zur Sprache Ein geſtern im

hringt n bt erſchienener Artikel Der beſſere Gymnaſiaſt zwinge
m rl T ſer Artikel bringe zwar einiges Richtige aber im
dazu ehe er von ſolchen Uebertreibungen und Entſtellungen
übrigen W unwiderſprochen bleiben dürfe Lebh Zuſtimmung
daß er i er verlieſt eine Reihe von Sätzen aus dem Artikel be
Der erVeſe aber als eine ſchwere Kränkung des geſamten höheren
zeichnet des und fordert um ſolchen grundloſen Angriffen vorzu
ren der Regierung erſchöpfende Auskunft über die An

eugenlehenheit

Wir ſind b
eben 1 wir in der Unterrichtsverwaltung beſſere Gym
e überhaupt nicht kennen Beifall Es herrſcht durch

uanang echt und Gerechtigkeit Beſondere Klaſſen gibt es nicht
a

Beifall Abg Dr Heß Ztr
det ſich gegen die geſtrige Kritik des Abg Maurer an ſeinen

Walegungen über den Eſſener Fall wird aber unter andauernder
Zreerteit des Hauſes mehrmals vom Präſidenten unterbrochen und
Hei Sache gerufen Er verzichtet ſchließlich aufs Wort

zur Abg Dr Maurer nl
darauf daß er bereits geſtern erklärt habe Wenn wirk

dem Eſſener Vorkommnis etwas Wahres geweſen wäre
de die Regierung darum gewußt haben

Abg v Schenckendorff nl
tagt nach dem Schickſal ſeines vorjährigen vom Miniſter Holle
ohlwollend aufgenommenen Antrages auf Vermehrung der

Pfuchtſtunden für Leibesübungen in freier Luft Dieſe Leibes
übungen dürften aber nicht auf Koſten des Turnunterrichts ein

geführt werden Der obligatoriſche Spielnachmittag ſei unentbehr
lich neben der Turnpflicht müßten wir auch eine Spielpflicht

einführen Geheimrat Köpke
Wir ſind alle darin einig daß die Jugend in freier Luft ſich

möglichſt viel bewegt Ein höchſt erfreulicher Anfang iſt hier in
Berlin und den Vororten gemacht Die Nationalzeitung ſieht
dieſen Anfang als proviſoriſch an dem eine definitive Regelung
ſpäter folgen werde Das iſt auch die Anſicht der Anterrichts

rwaltung
Abg Schmedding Ztr

tritt ebenfalls für eine größere Pflege körperlicher Uebungen der
Schüler ein

Unterſtaatsſekretär Wever
nd bereit in der allernächſten Zeit nähere Auskunft zu

ber der Darſtellung im Berl Tgbl kann ich nur

verweiſt

lich an
ſo wur

Miniſterialdirektor Dr Schwartzkopff
Wir ſtimmen den Ausführungen der Vorredner durchaus zu

Wir haben aber auch ſelten auf einem Gebiet ſo viel Fortſchritte
gemacht wie auf dem Gebiete des Turnunterrichts 1820 war das
Turnen noch ganz verboten jetzt haben wir durch die letzte Reform
ſogar die dritte Turnſtunde erhalten Nötig iſt allerdings eine
weitere Förderung des Turnunterrichts in den Mädchenſchulen
Das Jntereſſe am Turnen hat ſich erfreulicherweiſe ſtändig ge
ſteigert Der Turnunterricht iſt bei uns im Vergleich mit dem
Auslande keineswegs minderwertig wir nehmen aber auch vom
Auslande gern alles was es Gutes hat Für eine gute Ausge
ſtaltung des Turnunterrichts iſt beſonders wichtig die Gewinnung
geeigneter Lehrer Welche Fortſchritte wir darin gemacht haben
beweiſt ſchon allein die Tatſache daß wir 1900 23 akademiſch ge
bildete Turnlehrer hatten 1909 aber 275 Das iſt doch eine
koloſſale Vermehrung Jm Vordergrunde ſteht jetzt die Einrichtung
obligatoriſcher Spielkurſe Die Jdee eines obligato
riſchen Spielnachmittags in der Woche iſt gewiß ſehr ſchön aber ſie
würde entweder eine Vermehrung der Pflichtſtundenzahl herbei
führen oder aber eine Verringerung der anderen Stundenzahl
tertium non datur Bis jetzt haben wir uns aus dieſen Gründen
noch nicht dahin entſchieden den obligatoriſchen Spielnachmittag
einzuführen ſondern werden abwarten wohin die Entwicklung
führt Beifall

Abg Eickhoff frſ Vp
Die Einführung eines obligatoriſchen Spielnachmittags er

weiſt ſich als unbedingt notwendig Man hat früher geglaubt
auf dem Wege der Freiwilligkeit etwas erreichen zu können Da
mit befand man ſich aber im Jrrtum Ebenſo wie in der Kom
miſſion muß ich einen guten Turnunterricht an den Fortbildungs
ſchulen und die Einführung des orthopädiſchen Turnunterrichts an
den Mädchenſchulen empfehlen Es iſt dies das beſte Mittel der
Skolioſe entgegenzutreten

Abg Dr Müller Berlin frſ Vp
bittet Mittel aus dem Dispoſitionsfonds zur Verfügung zu ſtellen
damit es möglich ſei in größerem Maße Exkurſtionen vorzunehmen
die ſich nicht auf einen Nachmittag beſchränken ſondern auch
mehrere Tage dauern könnten

z Es folgt das Kapitel ElementarUnterrichtsweſen Hierzu
tegen mehrere Anträge vor Ein Antrag Dr Gottſchalk nl

fordert Regelung der Dauer der Schulpflicht nach einheitlichen Ge
ſichtspunkten jedoch unter Berückſichtigung berechtigter Sonderver
I Muige der einzelnen Provinzen und einheitliche Beſtimmungen
S die Folgen unberechtigter Schulverſäumniſſe Ein Antrag
Se nI verlangt die Zulaſſung der Volksſchullehrer zum
höffenamt Ein Antrag Caſſel frſ Vp erſucht die Re

täte für Ausbildung und Heranziehung von weiblichen Lehr
n den Elementarunterricht Sorge zu tragen insbeſondere
e ermehrung der ſtaatlichen Lehrerinnenſeminare Ein An
Caſſel Brandenſtein tſ deckt ſich inhaltlich mit dem Antrag
für verlangt aber noch für den Etat von 1909 größere Summen

ie Ausbildung weiblicher Lehrkräfte

Abg Dr Gottſchalk nlAn det ſeinen Antrag Jn einzelnen Provinzen gelte das
Konfir ensjahr als Beendigung der Schulpflicht in anderen die
am die aber nicht immer init dem 14 Lebensjahr zuniſſen jufallen brauche Auch für die Strofen kei Schulverſäum

müßten einheitliche Beſtimmungen getroffen werden
Ein RegierungskommiſſardInrt Vorredner daß er dieſe wichtige Materie angeregt habe

degen egelung ſtehen aber gewiſſe politiſche Schwierigkeiten ent

Abg v Brandenſtein kſ
empfide t Annahme ſeines Antrages und nicht des freiſinnigen
und intel wächung bedeute Tauſende von ehrbaren fleißigen

Tätigkeit igenten Mädchen ſehnen ſich nach einer ſelbſtändigen
beruf Di Einer der geeignetſten iſt unſtreitig der Lehrerinnen
die Eva ie Katholiken haben das bereits viel beſſer erkannt als
innen geliſchen Sehr bedauerlich iſt die Tendenz die Lehre

der Förſter Lande zu verdrängen Die Töchter der Landlehrer
erade d der Bauern müſſen zu dieſem Beruf geführt werden

Städten ie Lehrerinnenſemingre ſollten mehr nach den kleinen
licher Helegt werden damit ſie der Landbevölkerung zugäng

gemacht werden Beifall

er Geheimrat Altmannwidbninate a auch dieſer Etat wieder zwei neue Lehrerinnen
ringe Auch die Zahl der Lehrerinnenſtellen habe zuge

nommen Die Städte ſeien teilweiſe ſchon zu weit gegangen in der
Verwendung von Lehrerinnen Auf dem Lande mache die Unter
kunft der Lehrerinnen oft große Schwierigkeiten

Abg v Keſſel kſ
Aus allem was der Vorredner ausgeführt hat habe ich nur

das Nein herausgehört Die Begründung der neuen hauptamt
lichen Kreisſchulinſpektoren erſcheint uns außerordentlich dürftig
Wenn ſie in Zukunft nicht beſſer ausfällt werden wir kaum für
die Bewilligung ſtimmen können Wenn ſich geiſtliche Schulinſpek
toren nicht immer bewähren ſo liegt das wohl daran daß meiſt die
ſchon überlaſteten Superintendenten Schulinſpektoren würden

Sehr wahr
Abg D Hackenberg nl

ſpricht der Unterrichtsverwaltung volle Anerkennung aus daß ſie
im Lehrerbildungsweſen in ſchweren Zeiten nicht falſche Spar
ſamkeit walten läßt Die Seminare ſollten mehr in mittleren
und kleineren Städten errichtet werden Dort iſt ein Hinterland
für ſolche Schulen Warum baut man aber nur Jnternate Man
ſchaffe für die Seminare Externate damit ſich die Seminariſten zu
freien Männern entwickeln können Jn den Lehrkörper der
Seminare muß mehr Kontinuität gebracht werden Für die
Mittelſchulen ſollte man endlich einen feſten und geſchloſſenen Lehr
plan aufſtellen Den Lehrern muß die Sicherheit für ein Aufſteigen
in ihrem Beruf gegeben werden damit ſie nicht als Jubilare die
ſelbe Stellung einnehmen wie als Zwanzigjährige Was wir für
unſeren Lehrerſtand tun tun wir für unſere Schule und damit für
unſer ganzes Vaterland Lebh VBeifall

Abg Dr Heß Ztr
hat im Prinzip nichts gegen den Antrag v Brandenſtein einzu
wenden Von einer Rückſtändigkeit unſeres Volksſchulunterrichts
kann keine Rede ſein Beſonderen Unterricht in der Bürgerkunde
brauchen wir nicht für die Volksſchule Herr Hoffmann freilich ver
langt ſogar Einführung der Geſetzeskunde Warum ſchicken
übrigens die Sozialdemokraten immer Herrn Hoffmann zur Er
örterung von Kirchen und Schulfragen vor Er iſt noch nicht
in der Lage dieſes wichtige und große Gebiet zu überſehen Warum
nehmen ſie nicht einen gebildeten und geiſtvollen Mann wie Herrn
Heimann Vermutlich weil der nicht eine ſo zur Agitation
dienende Rede halten würde Herr Hoffmann beruft ſich auf
Profeſſor Natorp und den Lehrer Tews der eine iſt ein Phan
taſt der andere ein Feind der chriſtlichen Schule und Kirche

Miniſterialdirektor Schwartzkopff
Für die Vermehrung der Zahl der ländlichen Lehrerinnen

ſorgen wir nach Kräften Die ſchlechten Ergebniſſe der Fort
bildungsſchülerprüfung ſind nicht der Volksſchule zur Laſt zu legen
ſie haben andere Urſachen vor allem die geringe Examensroutine
der Prüflinge die ſich auf eine einzelne Themata verbeißen ſtatt
ein anderes zu wählen wenn ihnen das erſte nicht liegt Die Jn
ternate werden nicht einſeitig bevorzugt Wir haben bei den
Seminaren 6000 Jnternate und nur 8000 Externate Zur Aus
bildung der Seminarlehrer haben wir beſondere Hochſchulkurſe
eingerichtet Wir halten das für beſſer als wenn die Lehrer ein
fach 4 Semeſter ſtudieren Dem Mittelſchulweſen ſchenken wir
große Aufmerkſamkeit

Das Haus vertagt die Weiterberatung auf Donnerstag 11 Uhr
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Rusland

Die Reise des Kaisers Franz Josef
nach Budapest

4 Die Wiener Neue Freie Preſſe ſchreibt Der
Kaiſer wird heute von Wien nach Budapeſt reiſen Das
Wetter iſt ſehr rauh und ein kalter Sturm fegt durch die
Gaſſen und der Regen fällt in Strömen nieder Es wäre
vielleicht beſſer geweſen wenn die unga
riſchen Staatsmänner mit denen der Kaiſer über
die Kriſe ſprechen will ſich nach Wien bemüht hätten
Selbſt bei der größten Vorſicht und trotz der Rüſtigkeit deren
ſich der Kaiſer erfreut bleibt eine Reiſe nach Budapeſt in
dieſer naſſen und kalten Witterung für einen Mann nahe
dem Beginne des achtzigſten Lebensjahres ein nicht zu
empfehlendes Wagnis Die jetzige Reiſe des Kaiſers hat
allerdings beſondere Wichtigkeit wie ſchon die Tatſache be
weiſt daß ihr Beſprechungen mit dem Thronfolger
Erzherzog Franz Ferdinand vorausgegangen ſind
Der Kaiſer wird alle Führer der Parteien hören ſich an
Ort und Stelle über die Abſichten und Strömungen unter
richten und ſo in voller Kenntnis der Tatſachen ſein die
für ſeine ſpätere Entſcheidung maßgebend werden müſſſen
Die Kriſe iſt jedoch ſo ſchwer und verwickelt daß es noch
zweifelhaft iſt ob der Kaiſer ſeine Entſcheidung während
des jetzigen Aufenthaltes in Budapeſt treffen wird Der
Kaiſer wird ſechs Tage in Budapeſt bleiben und vielfach
wird angenommen daß dieſer knappe Zeitraum ſchwerlich
hinreichen dürfte um die Löſung der Kriſe zur Vollreife
zu bringen Denn es handelt ſich nicht bloß darum ein
Miniſterium durch ein anderes zu erſetzen Gleichzeitig muß
beſtimmt werden wie die Regierungsmajorität zuſammen
geſetzt ſein ſolle zu welchem Arbeitsprogramm ſie ſich ver
pflichte und was mit der Wahlreform zu geſchehen habe
Die Bankfrage hat nämlich nicht bloß eine Miniſterkriſe
ſondern auch eine Majoritätskriſe hervorgerufen

Es handelt ſich um die ernſteſten Probleme der unga
riſchen Politik und der Reichspolitik Das läßt ſich in ſechs
Tagen ſchwer abtun namentlich dann nicht wenn die wahren
Forderungen des Landes durch agitatoriſche Geſchicklichkeit
verfälſcht werden Bei geheimer Abſtimmung würden ſich
Millionen und Millionen in Angarn gegendie ſelbſtändige Bank ausſprechen und alle
Kaufleute und Landwirte ängſtigen ſich ſchon vor der bloßen
Möglichkeit Wenn das Miniſterium Wekerle rechtzeitig die
nötige Entſchloſſenheit gezeigt hätte und dem Anfang rück
haltlos entgegengetreten wäre ſo würde dieſe Kriſe über
haupt nicht ausgebrochen ſein Aber die Regierung iſt der
Bankfrage im weiten Bogen ausgewichen und ſo iſt aus
2 haltloſen Forderung eine große politiſche Frage ge
worden

Rußland und Bulgarien
Jmmer mehr geriert ſich Rußland als gibret des ge

ſamten Slaventums Bekanntlich iſt in dieſen Tagen der
ruſſiſche Geſandte in dem neugeſchaffenen Zarentum
akkreditiert

Bei der Ueberreichung des Beglaubigungsſchreibens
wies der Geſandte Sementowski in ſeiner Anſprache
an den König auf die ne Gefühle hin die der
Kaiſer von Rußland dem König entgegenbringe Die neue
Epoche der friedlichen Entwicklung Bulgariens werde von
den wärmſten Wünſchen des Kulte Slaventums
begleitet Die Fürſorge des Kaiſers für das Schickſal der

rals Stöſſel an den
ſchlägig

kraftvollen bulgariſchen Nation werde die unlöslichen beide
Brudervölker vereinigenden Bande noch mehr feſtigen

Das Gnadengeſuch Stöſſels abgelehnt
Das Gnadengeſuch das die Gattin des ruſſiſchen Gene

aren gerichtet hatte iſt nunmehr ab
eſchieden worden Stöſſel wurde n gih vom

Kriegsgericht wegen der Uebergabe der Feſtung Port
Arthur zu einer Freiheitsſtrafe verurteilt

Das Vermögen des Sxsultans
Wie bereits gemeldet wurde wollen ſich die pun

türken nicht mit der Beſchlagnahme der in JildisKiosk auf
Frlndenen Schätze begnügen ſondern auch das beträchtliche
ei auswärtigen Banken deponierte Vermögen Ab

dul Hamids einziehen Gleich nach dem Auftauchen der
Nachricht wurden an dieſer Stelle Zweifel geäußert ob ein
derartiges Vorgehen der Jungtürken eine rechtliche Unter
lage beſitze Jetzt hat das Berl Tgbl einige Groß
banken veranlaßt zu dieſer Angelegenheit Stellung zu
nehmen Die brennende Frage

Kann das Vermögen Abdul Hamids beſchlagnahmt
werden

wird von der Dresdner Bank wie folgt beantwortet
Es iſt natürlich ſehr wohl möglich und auch prak

tiſch denkbar daß eine Staatsregierung das Privat
vermögen des Monarchen durch einen Staatsakt kon
fiszieren kann Durch einen ſolchen Beſchluß der
Regierung würden ſelbſtverſtändlich die in dem
betreffenden Staatsgebiete liegendenGüter des Herrſchers betroffen Ob aber auch das
Vermögen das im Auslande angelegt iſt der
Konfiskation unterliegt erſcheint zum mindeſten ſehrzweifelhaft Es iſt nicht einguſehen aus welchen
Gründen ein Herrſcher einer Bank gegenüber eine
andere zivilrechtliche Stellung einnehmen ſoll als
ein Privatmann Die Banken müſſen natürlich
dem der bei ihr Depots hinterlegt oder deſſen von
ihm legitimierten Rechtsnachfolger die Depots aus
liefern Daß in der gewaltſamen Entthronung ein
Rechtsgrund für die Erlangung der von dem Sultan
als Privatmann hinterlegten Millionen liegen ſoll
kann doch wohl kaum angenommen werden

Eine ähnliche Stellung nimmt das Bankhaus Men
delsſohn u Co in folgender Erklärung ein

Es kann wohl kaum einem Zvweifel unterliegen
daß der Sultan allein berechtigt iſt die von
ihm deponierten Gelder abzuheben Allerdings
können Umſtände eintreten die einen Dritten berech
tigen Depots abzuheben Als ſolche ſind zu erwäh
nen die Fälle der Entmündigung und des
Erbfalls Die Rückgabe erfolgt alſo für gewöhn
lich nur an den Hinterleger ſelbſt oder an deſſen un
mittelbaren Rechtsnachfolger Die Banken würden
daher um ſich zu ſchützen gut tun auf eventuelle Auf
forderungen der türkiſchen Regierung nicht ein
zugehen Zu einer Herausgabe der Depots wäre
es notwendig daß das Aus wärtige Amt be
ſcheinigt daß tatſächlich die jetzige Regierung der
Türkei in die Rechte des Sultans eingetreten iſt
Nur bei Herausgabe der Depots gegen Vorlegung
einer ſolchen Urkunde würde ſich ein vorſichtiges Bank
inſtitut gegen Schadenerſatzanſprüche ſichern können

Gänzlich von der Auffaſſung der Banken verſchie
den iſt die Anſicht des bekannten Rechtslehrers der Ber
liner Univerſität Prof Dr Bornhak Er ſchreibt

Für mich liegt die Sache ſehr klar und einfach
Die Geſetzgebung eines Staates iſt ſouverän Der
frühere Sultan hat unter der a Geſetzgebung
ſein Vermögen bei den Banken deponiert Jetzt
kommt eine neue Regierung und beſchließt
das Vermögen wird beſchlagnahmt Dagegen läßt
ſich nichts ein wenden

Die Rechtslage bleibt alſo nach den vorliegenden Aeuße
rungen zunächſt ungeklärt und es iſt nicht unmöglich daß
die Jungtürken um alle Schwierigkeiten zu vermeiden den
Exſultan zu einem förmlichen Verzicht auf ſein Vermögen
zwingen Nach dem Grundſatz Wer die Macht hat hat
das Recht könnten ſie das tun und es ſtände ganz im Ein
klang mit ihrem bisherigen rückſichtsloſen Vorgehen Ob
es aber politiſch klug wäre die Rückſichtsloſigkeit derart auf
die Spitze zu treiben erſcheint recht fraglich Sympathien
würden ſich die Jungtürken mit einer ſolchen Handlungs
weiſe jedenfalls nicht erwerben
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Halle und Umgebung

Halle a 6 Mai
Frachtdampfer bis Weißenfels

Von auswärts wird berichtet Am Montag traf in
Weißenfels auf der Saale ein großer Frachtdampfer ein der
berechtigtes Aufſehen erregte Es handelte ſich um eine
Probefahrt um feſtzuſtellen ob ein Frachtdampferverkehr
von Weißenfels nach Hamburg möglich iſt Bis jetzt gingen
die Dampfer nur bis Halle Die Probefahrt iſt ohne jede
Störung verlaufen und es dürfte vorläufig bei Mittelſtand
der Saale ein Saalefrachtverkehr ſtromabwärts eröffnet
werden Ob dies auch bei niedrigerem Waſſerſtand wie dies
namentlich im Hochſommer eintritt möglich iſt ſollen weitere
Probefahrten feſtſtellen

Kurſus zur Ausbildung von Seminarlehrern

Gegen Mitte Oktober d J wird in Berlin ein neuer ſtaatlicher
Kurſus zur Ausbildung von Seminarlehrern eröffnet der auf die
Dauer von 124 Jahren bemeſſen iſt Jüngere Lehrer die zur Ver
wendung als Lehrer an Seminaren geeignet erſcheinen ſind für
dieſeſt Kurſus in erſter Linie zu berückſichtigen Daher erhalten
die Bewerber den Vorzug die die Mittelſchullehrer und Rektor
prüfung abgelegt haben Jn geeigneten Fällen können wie bei
ſonſtigen Kurſen für im Amte ſtehende Lehrer Beihilfen gewährt
werden in der Höhe daß jedem Teilnehmer während ſeines Aufent
halts in Berlin einſchließlich der vorhandenen eigenen Mittel für
den Monat 125 Mk zur Verfügung ſtehen Eine beſondere Ver
gütung für Reiſekoſten uſw kann nicht gewährt werden auch auf
außerordentliche Unterſtützungen iſt während des Kurſus nicht zu
rechnen Vorſchläge und Meldungen ſind durch die Königl Re
gierungen und ProvinzialSchulkollegien einzureichen
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von Hiltner ergibt

und temperamentvolles Spiel Er

Im ThüringiſchSächſiſchen Geſchichts und Altertumsverein
hielt Herr r r irre tris Abel einen Vortrag über das
vBodfeld und die Grafſchaft Wernigerode Redner
führte etwa folgendes aus

Das Bodfeld wird im Weſten von der Ecker vom Brocken im
Süden von den verſchiedenen Zuflüſſen der Bode im Oſten von der
ſogenannten Hochſtraße und im Norden von der Linie Harzburg
Detenburg begrenzt Dieſes Land wurde in der älteſten Zeit von
den Karolingern als Königsgut in Anſpruch genommen Hein
rich J von Sachſen und ſeine Nachfolger nahmen häufig zu Jagd
zwecken auf dem Bodfeld Aufenthalt Hier kreuzten ſich die Wege
von Süddeutſchland Jtalien nach Norddeutſchland der Weg von
Seeſen nach Waldeck Heinrich II gab 1008 das Bodfeld dem
Kloſter Gondersheim zu Lehen Unter den Nachfolgern Konrads II
erlebte das Bodfeld ſeine Glanzzeit Zum Schutze der Jagd und
des Waldes wurden mehrere Burgen angelegt von denen ſpäter
einige zu Klöſtern umgewandelt wurden

Kaiſer Heinrich III ſtarb im Jahre 1056 auf dem Bodfeld
als er zu längerer Jagd dort weilte Nach ſeinem Tode verlor das
Bodfeld an Bedeutung An Stelle dieſer Kaiſerpfalz trat unter
Heinrich IV die Harzburg Jn dieſer Zeit kommt das Städtchen
Elbingerode zur Geltung Die Erbauer von Elbingerode ſind
aus Holſtein eingewanderte Albilinger Ein Graf Adalbert er
baute ſich eine Burg in der Nähe von Wernigerode Er erhielt
Land zu Lehen von Gandersheim Die Wernigeroder wurden
1256 brandenburgiſche Lehnsträger Fehden zwiſchen dem Biſchof
von Halberſtadt und dem Regenſteiner Grafen brachten den Werni
gerodern die Grafſchaftsrechte über das Land ein Reichsunmittel
bar ſind ſie nie geweſen

An den Vortrag ſchloß ſich eine Ausſprache über Wappen
Münzen uſw an

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Jn der letzten Sitzung ſprach Herr Dr B Heinze Vorſtand

der bakteriologiſchen Abteilung der landwirtſchaftlichen Verſuchs
ſtation über den gegenwärtigen Stand und die Aufgaben der
mikrobiologiſchen Bodenforſchung Nach einer Einleitung über die
ſehr bedeutſame Entwickelung der Bakteriologie über
haupt gibt Vortragender einen Ueberblick über die Lehre von
mannigfachen Bodenorganismen und erörtert die zunächſt vor
liegenden Probleme der Bodenbakteriologie die noch nicht diejenige
Beachtung und Pflege gefunden hat welche ihr bei der großen
Bedeutung für die geſamte Bodenkunde zukommt Man hat jetzt
erkannt daß der Boden keine nur von chemiſchen und phyſikaliſchen
Vorgängen beherrſchte tote Maſſe iſt ſondern daß auch hier ein
reges Leben mannigfacher kleinſter Organismen herrſcht Milliarden
kleinſter Lebeweſen pflanzlicher und wie neuerdings als bedeutſam
feſtgeſtellt werden konnte auch tieriſcher Art Jnfuſorien Amoeben
Flagellaten bevölkern eine Handvoll Erde Mit den bisher üb
lichen Methoden wurden in einem Gramm Erde 50 bis 400 Mill
Keime feſtgeſtellt Eine auch in Halle nachgeprüfte Berechnung

für die geſamten Bodenorganismen von
Deutſchland ſchätzungsweiſe ein Gewicht von mindeſtens 60 Mill
Zentner d h ein Gewicht das dem der ganzen Bevölkerung
Deutſchlands etwa gleichkommt Haupterfordernis bei der Boden
forſchung iſt die einwandfreie Reinkultur der einzelnen Organismen
Beſonders hervorgehoben wird daß ſich die zum großen Teil auf
Organismenwirkungen beruhenden Stoffumſetzungen im Boden
vorwiegend unter dem Kreislaufe des Kohlen und Stickſtoffes
betrachten laſſen ſo Humusbildung und Zerſetzung unter Mit
wirkung von Pilzen und Bakterien Streptothrix Arten Der
bekannte intenſive Geruch friſchgepflügten Landes wird hauptſäch
lich durch eine dieſer Pilzarten hervorgerufen Wichtige Reſultate
konnten auch über die Bildung von Salpeter und Ammoniak über
die Umſetzung des Kalkſtickſtoffes ſowie über die ſpezif ſog Stick
ſtoffanſammler gewonnen werden

Die nächſte Sitzung findet heute Donnerstag 8 Uhr abends
in den oberen Räumen des Reichshofes Eingang Kaulenberg
ſtatt Gäſte ſind willkommen

Ueberfahren

Geſtern mittag wurde von einem Laſtfuhrwerk in der Lieben
auerſtraße vor dem Grundſtück Nr 172 ein kleiner etwa drei
jähriger Knabe überfahren Das Kind deſſen Eltern namens
Rückwald in jenem Hauſe wohnen ſpielte unbeaufſichtigt an dem
Wagenrade das durch ein plötzliches Anziehen der Pferde in Be
wegung kam und dem Knaben über Kopf und Arm ging Die
Verletzungen dürften ſehr ſchwer ſein das Kind wurde ſofort in
die Klinik überführt

Calderons Leben ein Traum das ſich zur Abwech
ſelung einmal auf den Spielplan unſeres Stadttheaters ver
irrt hatte gab geſtern abend einem fernen Gaſte Gelegen
heit ſich in der Rolle des rauhen Prinzen Sigismund als
erſter Held und Liebhaber zu zeigen und um die Stelle
des ſcheidenden Ernſt Gode zu bewerben der beiläufig
bemerkt noch zu Ende der Saiſon vor ſeinem auf Sonn
abend angeſetzten Abſchiedsabend plötzlich nicht unbedenklicherkrankt ſt Der Gaſt auf Engagement Herr Kurth vom

Berner Stadttheater wo er auch als Regiſſeur wirkt
ein Schüler von Ferdinand Bonn zeigte ein verſtändiges

eſitzt ein wohlklingen
des und leicht den Stimmungen des Spiels gehorchendes
Organ Seine Figur ſeine Bewegungen ſind von edlem
Anſtand und er weiß ſich auf der r als Held zu be
wegen Sein Spiel iſt lebendig und ü
hat die Direktion des Stadttheaters anſcheinend einen guten
Griff getan und er wird uns bei fleißiger Arbeit an ſich
ſelbſt tüchtige Leiſtungen bieten Geſtern an ſeinem erſten
Abend hier in Halle fand er gleich viel Beifall beim un
kum Die übrigen Darſteller des eigens für den Gaſt ein
ſtudierten Stückes bewährten ſich ſämtlich und ernteten leb
haften Beifall Heute abend Ausführliches

Zur Elektriſierung der Bahnſtrecke Deſſau Bitterfeld
verlautet neuerdings daß die Strecke noch im Jahre 1910
betriebsfertig werden ſoll Der Betrieb wird erfolgen durch
Wechſelſtromlokomotiven denen der Betriebsſtrom von 10 000
Volt Spannung mittels Oberleitung zugeführt werden ſoll

Jn der Ausgabe der Arbeiter Rückfahrkarten hat die
preußiſche Eiſenbahnverwaltung eine Einſchränkung dahin
verfügt daß neue Karten auf Entfernung über 50 Kilometer
überhaupt nicht mehr ausgegeben werden Bei der Lohn

rn für die Eiſenbahnarbeiter gilt der Grundſatz daß
die Löhne unter Beräückſichtigung der örtlichen Lebensver
hältniſſe und der von anderen Arbeitgebern unter gleichen
Verhältniſſen gezahlten Löhne feſtzuſetzen ſind

Provinzial Nachrichten
Unterſchlagung bei der Poſt und Selbſtmord

Gomm iern 4 Mai h mte beſchäf

tigte Briefträger Blank 922 Uhr

h Jn ihm

in den Pretziener Kiehnen erſchoſſen Blank war verheiratet u die a oige Unterſchlagungen verübt
haben r Paſtor in Glinde veſchwerte ſi der Poſt
darüber daß ein von ihm an ſeine zurzeit in der Lungen

eilſtätte Vogel an weilende Tochter abgeſandte Geld
umme von 145 Mark dort nicht eingeliefert war Vonſeitender hieſigen Poſtanſtalten wurden e umfangreiche Re
cherchen angeſtellt in deren Folge Blank von der Poſt erſucht
wurde ſich im Poſtgebäude einzufinden Blank hatte die

Ausrede er müſſe erſt ausſchlafen und würde ſpäter der Auf
forderung entſprechen Er ging jedoch nicht zum Poſtamt
Heute früh ſchrieb er in ſeinem Zimmer einen Abſchiedsbrief
an ſeine Eltern in dem er n bevorſtehenden Selbſtmord
ankündigte und einen offenen Brief enden JnhaltsMeine Leichtſinnigkeit und die Schlech igkeit eines Mäd

chens haben mich in den Tod getrieben Jch liege in den
Kiehnen bei Pretzieu Blank iſt am 11 November 1883
geboren er war noch nicht etatsmäßig angeſtellt

Drei Perſonen von einem Geſchoß getötet
Wittenberg 5 Mai Heute morgen verunglückten auf dem

Geſchützſchießſtand II bei Reinsdorf der Schießmeiſter Ruſchke
Wittenberg und die Arbeiter Heinrich Treutler Wittenberg und
Wilh Kelitz Reinsdorf beim Laborieren eines Geſchützes tödlich

Die allem Anſchein nach etwas gewaltſam hineingeſtoßene Patrone

explodierte ſchleuderte den Verſchluß heraus und tötete die drei
Männer augenblicklich

Schiffshavarie
Elſter 2 Mai Geſtern kam hier eine totale Schiffs

havarie vor Der mit Braunkohlen beladene Elbkahn des
Schiffseigners Julius Müller aus Aken geriet unmittelbar
am Ausladeplatz des Kohlenhändlers Reinhold Vehſe der
maßen auf eine Buhne daß er zweimal gänzlich durchbrach
Jnfolgedeſſen ſank das Fahrzeug ſehr ſchnell und nur mit
großer Anſtrengung konnten die Mannſchaften das Notwen
digſte und ſich ſelbſt in Sicherheit bringen

Ausſtand
Waltershauſen 3 Mai Von den Arbeitern der Firma

B Polack Aktiengeſellſchaft hier ſind heute vormittag un
gefähr 350 Mann in den Ausſtand getreten weil ihre an
die Direktion gerichteten Forderungen betr Lohnerhöhung
uſw abgelehnt worden waren

Künſtliche Schmiſſe

Gera 4 Mai Vor einiger Zeit wurde in einer Straf
ſache feſtgeſtellt daß ein junger Mann Studentenſchmiſſe
im Geſicht hatte Da man wußte dar er nicht ſtudiert hatte
ftug man über die Herkunft der Renommierſchmiſſe Es
ſtellte ſich heraus daß er ſie künſtlich erzeugt hatte um
etwas aus ſich zu machen Gegenwärtig haben wir nun be
reits mehrere Bürſchchen in der Stadt die E7 derartige Ge
ſicht Verzierungen zufügen indem ſie dazu Stricknadeln
heiß machen und dieſe Speere ſich dann mehrere Male
über die Backe ziehen

Es wäre gut wenn die Eltern zu einer ſchlagenden
Verbindung zuſammenträten mit dem Rohrſtock als Kom
mentwaffe um ſolchen Unfug der Herrn Söhnchen zu be
gegnen

J Naumburg 5 Mai Brieftaube Einem
Anwohner der Reumauer iſt am Montag abend eine Brief
taube in gänzlich ermattetem Zuſtande zugeflogen Das
arme Tierchen das am rechten Flügel verletzt iſt trug auf
beiden inneren Flügelſeiten die Aufſchrift Otto Obereich
Apolda Ritterſtr 13 Bitte gib Waſſer ſowie an den
Füßen Meſſingringe davon der rechte die Zahlen 0705 80
S S die Taube aufgeflogen iſt wurde noch nicht feſt
geſtellt

W Freyburg 4 Mai Beim Spiele fiel heute das
etwa 6 Jahre alte Töchterchen des Stellmachers Heinze vom
Sofa und brach den linken Arm im Ellbogengelenke

Leipzig 4 Mai An der 500 jährigen Jubel
feier der AUniverſität nehmen ſämtliche deutſche
Univerſitäten Oeſterreichs teil

Dresden 5 Mai Begnadigung eines
Mörders Der König von Sachſen begnadigte den
Mechaniker Moeller aus Nitzwalde den das Schwurgericht in
Bautzen wegen Ermordung ſeines unehelichen Knaben und
wegen verſuchter Tötung der Großmutter des Kindes zum
Tode verurteilt hatte zu lebenslänglichem Zuchthaus

e

Vermischtes
Föhnwacht am Vierwaldtſtätterſee Man ſchreibt der Frankf

Ztg aus Luzern Ueber den Gotthard iſt der Frühling
heruntergeſtiegen und der Föhn der graue Talvogt hat ſein
Kommen machtvoll angekündigt Droben auf den Höhen hat er
die Schneekruſte geſchmolzen und damit den Bergbächen die wäh
rend des Winters unter der Schneedecke verſchwunden waren
wieder ihre Wege gebahnt Von allen Seiten ſtürzen ſie toſend
und ſchäumend die Hänge herab und bringen der jungen Reuß ge
waltige Waſſerzufuhr Aber auch der Föhn bleibt nicht oben
pfeifend fegt er über den Viterwaldſtätterſee hinweg die
Wellen peitſchend und aufrührend An ſolchen Tagen ſind die
Urner auf der Hut kein Feuer und kein Licht darf angezündet
werden denn wenn der Föhn auch nur das kleinſte Fünkchen er
greifen würde wäre es um alle Häuſer der Gegend geſchehen dieſes
Windes wird niemand Meiſter An einzelnen Orten gibt es ſogar
Föhnwächter die jeweils auf den herannahenden Föhn durch
gellendes Tuten auf den Feuerhörnern aufmerkſam machen die
darauf achten daß auf den Straßen nicht geraucht wird und die
abends in jedem einzelnen Hauſe Umſchau halten ob auch jedes
Feuer gelöſcht worden iſt Nur aus dieſem Grunde iſt es erklärlich
daß in den Föhngegenden ſo wenig Brandfälle vorkommen Wenn
abends das Föhnhorn ertönt ſo iſt das ein Zeichen ja ſogar ein
Befehl jegliches Feuer zu unterdrücken Dem Raturfreund
aber bieten die Föhntage die ſchönſten Bilder Denn dann gleißen
die Alpen in blendender ſtrahlender Weiße und in ſcharfen Um
riſſen heben ſich die trotzigen Bergriefen vom Horizonte ab Wenn
aber das Gebirge auf dieſe Weiſe ſichtbar iſt dann weiß man in
der ganzen Schweiz daß ſchlechtes Wetetr im Anzuge iſts

Einen Wettbewerb um Verbeſſerung des
von Bordeaux und ſeiner Zufahrten hat die

ndelskammer in Vordeaux ausgeſchrieben Zwei Preiſe
von 10 000 und 5000 Fr Die e irke werden Eigentum
der Handelskammer und können ganz oder teilweiſe benutzt
werden Die Ausführung der Arbeiten wird nach Wahl der
Handelskammer einem der Bewerber übertragen Der Ent
wurf ſoll einen Nothafen in der Gironde vorſehen der den

r

größten Schiffstypen Zugang gewährt und 12 Merhalten a leineren Schiffen bis 8,5 Meter Tiere
ſoll der arg bis Vordeaux offen ſtehen doch ſolle s
neuen Einr 9hingzn im Hafen von BVordeaux glei 6 die
Schiffe von 10 Meter Fiefgang ausgebildet werden ar

Kailänge ſoll auf das Vierfache gebracht die 3 e
der Liegeplätze im Hafen ebenfalls erhöht werden ahl

Sportnachrichten
Brandenburg a den 3 Mai 1909 Der große Pre

des deutſchen Rennfahrerverbandes wurde auf der Zehlendo i
Rennbahn am Sonntag den 2 Mai in einem 50 Km Reyne
hinter Motorſchrittmachern ausgefahren und von dem Weltneiſe
Ryſer vor Stol gewonnen Den dritten Platz behauptete Tom
Hall vor dem Weltmeiſter Robl Ryſer und Tommy Hall fahre 9
Brennabor auf derſelben Marke gewannen die beiden Tandem
paare Peter Kudela und Techmer Kurzmeier den erſten den
zweiten Preis im Tandemrennen zw

e ä
Letzte Xachrickten

Kaiser Franz Josef undck die ungarische Krise
Budapeſt 5 Mai Der Kaiſer enrſing nie den

Miniſterpräſidenten Wekerle wobei die Re 72 olge der zu
empfangenden politiſchen Perſönlichkeiten feſtgeſtellt wurde
Morgen vormittag werden die Präſidenten der beiden
Häuſer des Reichsrats ſodann die hre der politiſchen
Parteien empfangen werden Ende der Woche trifft Frei
herr v Aehrenthal hier ein

Aus der Türkei
Konſtantinopel 5 Mai Die Ferſt iedenen Gerüchte

über Unzuträglichkeiten im Komitee für Einigkeit und
Seſhg ſeg Differenzen zwiſchen dem Komitee und Scheffket
Paſcha ſowie über den bevorſtehenden h bergen
alle einen Kern von Wahrheit Tatſächlich beſteht eine
Spannung zwiſchen dem re und dem
Miniſterrat Der Kammerpräſident W erte das Kabinett
brieflich auf im Parlament zu erſcheinen Dies wird von
dem Kabinett als ein Uebergriff des empfun
den der nur das Recht habe etwaige Beſchlüſſe der Kammer
dem Kabinett zu übermitteln Der Miniſterrat wies die
Aufforderung einſtimmig zurück

Der Streit um die Orientbahnen
Konſtantinopel 5 Mai Der Abſchluß der Verhand

lungen zwiſchen der bulgariſchen Regierung und
der Verwaltung der Orientbahnen über die Einzelpunkte
des ruſſiſch türkiſchen und des d h Protokolls ſteht bevor Dagegen ſind die in der Hauptfrage
zwiſchen der Tür kei den Orientbahnen und Bul
garien die von der Pforte bereiteten Schwierigkeiten trotz
der Bereitwilligkeit der Bahnen ſich einem Schieds
gericht zu unterwerfen noch nicht behoben

Die Frage der Armeereform in Velgien
Brüſſel 5 Mai Wie aus Regierungskreiſen verlautet

wird der Kabinettschef Schollert in der nächſten Sitzung
der Kammer die Reorganiſation der Armee fordern Falls
er ſie nicht durchſetzt iſt er entſchloſſen mit dem Kriegs
miniſter zurückzutreten Der König ſoll entſchloſſen ſein eher
das Parlament aufzulöſen als auf die Reorganiſation zu
verzichten

Verurteilte Demonſtranten
Hannover 5 Mai Die ſozialdemokratiſchen Wahl

rechtsdemonſtrationen vom 31 Januar in der Theaterſtraße
beſchäftigten heute die Strafkammer Fünf Angeklagte
wurden wegen groben Unfugs zu 5 Tagen ein anderer zu
einer Woche Haft verurteilt Der Angeklagte Zimmermann
wurde wegen Widerſtandes zu 9 Wochen Gefäng
nis verurteilt

Aus dem Haag
Haag 5 Mai Die Königin und die junge Prinzeſſin

befinden ſich durchaus wohl Die Königin hat bereits wieder
begonnen wichtige Akten ſelbſt z unterzeichnen Die Taufe
der Prinzeſſin dürfte nicht vor Anfang des nächſten Monats

ſtattfinden tCaſtro
San Sebaſtian 5 Mai Expräſident ar beſtätigte

einem Jnterviewer daß er durch einen Pariſer Advokaten
wegen ſeiner Ausweiſung aus Martinique und deren Tr
en gegen die franzöſiſche Regierung klagen werde inFüen Wohnort habe er noch keinen dauernden Beſchlu

gefaßt
Verhaftung eines Schwindlers

Wien 5 Mai Der 18jährige Schneidergehilfe r
mar Peterſen aus Kopenhagen welcher von verſchie
denen Gerichten ſteckbrieflich verfolgt wird wurde hier wegei
Schwindeleien verhaftet

Exploſion tGraz 5 Mai Heute morgen iſt das Pulverwe
Janſtampe bei Peggau in die Luft geflogen tetMenſchen dabei verunglüct ſind konnte noch nicht feſtgeſtel
werden

Vom Blitz entzündete Petroleumſchächte n
Vorislaw 5 Mai Jnfolge Blitzſchlages ſind gen

zwei Petroleumſchächte in Brand geraten es gelang abe
das Feuer zu lokaliſieren

Abſturz einer Lokomotive agto
Cilli 5 Mai Bei der Station m ſtürzte die den

motive eines Güterzuges nebſt zwei Waggons über
mehrere Meter hohen Eiſenbahndamm hinab Per
Par getötet der Lokomotivführer ſchwer

etzt

Leitung Wilhelm Georg GeotsVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Sport
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und

sEugen Brinkmann für das Feuilleton und Vergiein

m

Paul Schaumburg für den Handelsteil prich
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Fr Simtlich
Endrulatz Druck und Verlag von Otto Hendel Samtie

in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt 8 Seiten
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Handol bewerbe und Verkehr

Berliner Börse
phonischer Bericht der Saale 2tg

Min Kredit 202,87 Diskonto 190 Deutsche Bank
9,50 Paketfahrt 119 Nordd Lloyd 92,50 Russische

244 86,40 Laurahütte 195,60 Bochumer GussAnleine rpener 196 Gelsenkirchen 187,62 Berliner Handels
226 60 haft 174 75 Baltimore 1I1I4 Phönix 171 90 Dresdner Bank
gesellseaffhausen 135 12 Lombarden 18 12 A G 255,62
i52 50 g Halske 220,87 Deutsche Uebersee 163,90 Luxem
siemen 189,25 Tendenz Ruhig
burke Kassamarkt notierten höher ISenbeck Brauerei

dpartk Terrain 25 Mk Görlitz Lüders 8 Linke Waggon
er 2 Badische Anilinfabrik 3 Breslauer Spritfabriſ 2

e Gasglühlicht 75 Deutsche Waggon Leihanstait 2
Peuis Gebhardt König 60 Schweiger Glashütte 5,50 Neue

h Ges 5 Rosenthal Porzellan 3 Thörs Oelfabrik 5,75

Tel e

3 Uhr 10
Kanada 17

2 2

Lapp
Photowajektr 3,25 Bensberg Spinnerei 2,90 Ver Glanzstoff
de ca 53 Lauchhammer 2,50 nie d riger Adler Fahrrad
faburmann Waggon 7,50 Baer Stein 4 Elberfelder Farben 4
2 o ngut 7,25 Kahla Porzellan 4 Ver Dampfziegeleien
iz v hotte er Papierfabrik 2,50 Fröbeln Zucker 2,10 Glauzig

Zucker 3 7Londoner Börse vom v6 Mai Es notierten Engi Kopveols
o Tinto 72,26 Geduld 2,93 Goldfields 66 Steel com 5F 50un e Rand Mines 8,78 Anaconda 9,62

Verband deutscher Detailgeschäfte der
Textilbranche

Bezirksverein VIII Königreich Sachsen Provinz Sachsen
Thüringische Staaten und Anhalt

Der Bezirks verein VIII des Verbandes hielt am 25 d M im
Kaufmännischen Vereinshause zu Leipzig seine diesjährige
Hauptversammlung ab Aus dem Bericht des Vorsitzenden Herrn
Albert Krohne Dresden ist zu entnehmen dass sich die Mit
gliederzahl des Verbandes welche vor einem Jahre noch ca 1700
betrug auf ca 3200 erhöht hat An Mitgliederbeiträgen Ein
trittsgeldern usw sind insgesamt 6120 Mk eingegangen wovon
die Hälfte mit der Hauptkasse des Verbandes in Berlin satzungs
gemäss zu verrechnen war Nach Abzug der sich sonst not
wendig machenden Ausgaben ist ein barer Kassenbestand von
2190 Mk vorhanden Dem Schatzmeister wird von der Ver
sammlung Entlastung erteilt

Die sodann vorgenommene Wahl der Vorstandsmitglieder
ergibt folgendes Gesamtresultat Herr Albert Krohne Dresden
I Vorsitzender Herr Gustav Heinrich Dresden II Vorsitzender
Herr Max Zipfel Dresden Schatzmeister als Beisitzer werden
gewählt die Herren Richard Ziller Dresden Gustav Adolf
Günther Dresden Oskar Schüler Leipzig Richard Pahn
Bautzen Artur Meyer Zwickau Reinhold Freytag
Halle a Emil Kracke Erfurt Franz Vorreyer Magdeburg

Man beschliesst dass die Normalsatzungen für Ortsgruppen
vom Hauptvorstande aus gearbeitet und der nächsten Hauptver
sammlung zur Annahme vorgelegt werden sollen

Anschliessend hieran nimmt Herr Emil Krachke Erkurt
das Wort zu seinem Vortrage über

Fortbildungsschulpflicht der weiblichen Angestellten
welcher eine längere Debatte auslöst

Im Verlaufe der Diskussion wird folgende Resolution ein
ſtimmig gefasst

Die Hauptversammlung des Bezirksvereins VIII hält es
für durchaus wünschenswert dass den Handlungsgehil
finnen unter 18 Jahren eine bessere Vorbildung gegeben
wird jedoch ist es notwendig dass sich die weiblichen
Angestellten zu einer praktischen Lehrzeit von 2 bis
3 Jahren verpflichten Der Bezirksverein wird beauf

ein Lehrstatut für weibliche Lehrlinge auszu
arbeiten

Nachdem man noch als Ort für die nächste Hauptversamm
lung Dresden wählte schloss der Vorsitzende 550 Uhr die
Versammlung

12 1,00

Spar und Kreditbank zu Mansfeld In der Aufsichtsrats
Ateung der Spar und Kreditbank zu Mansfeld wurde beschlossen
der am 23 d M stattfindenden Generalversammlung die Ver
teilung einer Dividende von 7 Proz Vorzuschlagen

Deutsch Südamerikanische Bank Akt Ges Nach dem Ge
dehaftsbericht für 1908 brachte der Bank das dritte Geschäfts
Aue Weitere nicht unwesentliche Ausdehnung des Ge
Tat und es hätte auch das erzielte Resultat den Er
in Ungen entsprochen wenn nicht die Niederlassung in Buenos
r unlautere Manipulationen eines Kunden mit Ge
ln okumenten einen erheblichen Verlust erlitten haben

on e P Verwaltung hält es deshalb für richtig obwohl sie
ges au Grund eines Regressprozeses einen Teil des Ver
arre zurück zu erhalten den Reingewinn des vVertlossenen
Be zu Rückstellungen zu verwenden Der Ueberschuss der
Bethn 1908 beträgt nachdem die Installationskosten Von
zur Ab uenos Aires und Mexiko mit 105 095 Mk Vollständig
50 000 a rreibung gebracht sind 570 618 Mk Davon sollen

Mk der gesetzlichen Reserve zugewiesen 500 000 Mk
zu Rückstellun en Vervygetragen ergen endet und der Rest von 20 618 Mk vor

g en Am neuen amerikanischen Zolltarif Das weitaus be
ereimet e ausländische Absatzgebiet der Kaliindustrie sind die

grossen 7 Staaten Von Amerika Infolgedessen ist es Von
geuen nteresse für diese Industrie wie die Kaliprodukte im
inhaber e kanischen Zolltarif behandelt sind Herr tleller ein

ne New VYorker Düngemittelgrossfirma Heller Hirsch
dieser B at laut B der New Vorker IHandelszeitung in

Ziehung folgende Mitteilungen gemacht
angewiere geh des Kalis ist unser Land ganz auf die Einfuhr
her lie und Deutschland ist die einzige Bezugsquelle Da
jeger e im Interesse unserer Kunstditngertabrikanten dass

schwert erg nicht etwa durch Tarifmassnahmen er
für Hun verde Der Dingley Tarif gestattet freie Einfuhr aller
Schwefeſggnittel Verwandten Substanzen mit Ausnahme Von
auch diege und Thomasschlachke In der Payne Bill sind
hört a e beiden Artikel in die Freiliste gestellt dagegen ge
iblichen Sowohl das Kohprodukt als auch Kali in den hancdels
e Max ws zu 68 Artikeln der Freiliste auf deren Einfuhr

Prungslang raten in Anwendung kommen sollen sofern das Vr
Meistbe n Folcher Einfuhr den Vereinigten Staaten nicht volle

wir etigung gewährt Bei Zollschwierigkeiten mit Deutsch
lorum besten T lieinfuhr fernerhin zu 20 Proz ad Va

DVor gwit Akt Ges vorm Alfred Nobel Co in Hamburg
o angengting dieses dem Verbande der Nobel Dvnamite Trust

orliert Wrenden Unternehmens äussert sich in ihrem nunmehr
enden Geschäftsberichte wenig zuversichtlich über die

Die

age aMark Shrengstof industrie Der Reingewinn ist mit 2 137 428
Aus der der gleiche wie der des Vorjahres von 2 186 574 Mk
Aktien Bilanz ist das infolge der vorerwähnten Erhöhung des
S angeergaz stärker Von 11712 301 Mk auf 14 544 568 Mk
Lreditoren e ollene Debitorenkonto und die Verminderung des
heben 4 ontos Von 3 854 385 Mk auf 2 872 995 Mk hervorzu
bellgehate eichzeitig erfuhren die Guthaben der verbündeten Ge

en eine Reduktion von 10 689 724 Mk auf 9 884 860 Mk
Aberstadt Blankenburger Eisenbahn Auf der Tagesord

ordentlichen Generalversammlung steht neben den
der Antrag auf Ausgabe von 2 Millionen Mark vier

ch Schuldyerschreibungen Aus dem Erlös sollen die
en Schulden getilgt und die Mittel beschatft werden

dung der

Mecklenburger 196 204

T

J zur Ausführung verschiedener Erweiterungsanlagen und zum
Ankauf von Fahrmaterial

Gotthardbahn Am 238 April hat in Luzern die letzte
Generalversammlung der Gotthardbahn vor dem Uebergang
an den Bund stattgefunden Es war ein Aktienkapital im Be
trage von 43 Millionen Franken vertreten Die Dividende wurde
auf 6,6 Proz festgesetzt Von den Anträgen betreffend den
Rückkauf betrifft einer die Vereinbarung mit dem Bundesrate
hinsichtlich der Festssetzung des für die Rückkaufsentschädi
gung massgebenden kapitalisierten Reinertrags Während die
Gesellschaft ihre Berechnung auf 215,83 Millionen Franken ge
kommen ist gelangte der Bund auf 209,15 Millionen Nun haben
sich die Parteien auf ein arithmetisches Mittel nämlich 212,50
Millionen Franken geeinigt

Syndikate Verbände u Vereinigungen
Deutscher Stahlwerksverband Die diesmonatliche Ver

sammlung der Mitglieder findet wegen der Feiertage erst in der
letzten Maiwoche statt Ausser der Erstattung des üblichen
Monatsberichtes über die Marktlage werden nur interne An
gelegenheiten verhandelt Die Marktlage ist in der letzten Zeit
etwas schwächer geworden Das Trägergeschäft liegt schlep
pend da die Bautätigkeit sehr zu wünschen übrig lässt In
Eisenbahnmaterial ist das Geschäft auch ruhiger geworden Aus
dem Inland sind von den Staatsbahnen vor dem kerbst keine
Aufträge zu erwarten und das Auslandsgeschäft leidet unter den
unsicheren Verhältnissen im Orient Das Geschäft in Halbzeug
ist unverändert normal

Vereinigte Flanschenfabriken und Stanzwerke Akt Ges in
Regis Bezirk Leipzig Die Gesellschaft erzielte im Berichts
jahre 1908 einen Betriebsüberschuss von 391 847 668 287 Mk
Generalunkosten erforderten 172 416 160 488 Mk Zu Ab
schreibungen werden diesmal 101 319 148 314 Mk verwendet
Der Gewinn beträgt 186 727 385 191 Mk ieraus sollen 5 12
Prozent Dividende auf 1,5 Mill Mk Kapital verteilt und 92 531
93 089 Mk neu vorgetragen werden Im laufenden Geschäfts

jahre haben sich die Hoffnungen auf eine Besserung der in
dustriellen Verhältnisse bisher nicht erfüllt es sind vielmehr
inzwischen die Verkaufspreise für die Fabrikate auf einen nie
vorher erreichten niedrigen Stand herabgedrückt worden Zu
dem ist die Zurückhaltung des Bedarfs eine nahezu vollständige

Norddeutsche Eiswerke G in Berlin In der General
versammlung wies der Vorsitzende Kommerzienrat Abel auf
eine Agitation hin die sich aus Kreisen der Aktionäre gegen die
Verwaltung und hauptsächlich gegen den Direktor der Gesell
schaft erhoben habe Namens der Verwaltung erklärte er dass
die Bilanz nach den Grundsätzen aufgestellt sei von denen sich
die Verwaltung von jeher habe leiten lassen Im Anschluss an
die Mitteilungen des Vorsitzenden entstand eine erregte viel
fach ins Persönliche übergreifende Debatte zwischen dem Ur
heber der Agitation und Direktor Frey Letzterer trat in
längerer Ausführung dem ihm in dem vom Vorsitzenden zur
Verlesung gebrachten Zirkular gemachten Vorwurf der Un
tüchtighkeit entgegen indem er darauf hinwies dass er die Ge
sellschaft unter schwierigen Verhältnissen nach und nach der
Gesundung entgegengeführt habe Ein Hauptmoment in der Dis
kussion bildete die Gegenüberstellung der Gewinnergebnisse der
Gesellschaft für Markt und Kühlhallen Die von der Opposition
angeführten günstigeren Resultate des letzteren UVnternehmens
wurden von Direktor Frey insofern in Zweifel gezogen als er
behauptete dass sie nicht im Berliner Geschäft erzielt werden
sondern auf die besonders gute Geschäftslage für dieses Unter
nehmen in Hamburg zurückzuführen seien Die Versammlung
genehmigte hierauf einſtimmig den Abschluss für 1908 setzte die
Dividende für die Stammaktien auf 2 Proz für die Vorzugs
aktien auf 5 Proz fest und erteilte die Entlastung Bei den
Wahlen zum Aufsichtsrat wurde nach einiger Diskussion das
ausscheidende Aufsichtsratsmitglied Ingenieur Budolt Haber
mann in Berlin wiedergewählt

DerHamburg Amerikanische Paketfahrt Gesellschaft
ungarische Minister des Innern hatte vor einigen Wochen die
der Adria im Jahre 1904 erteilte Erlaubnis ungarische Aus
Wwanderer ausser über Fiume auch über die nordeuropäischen
Häfen befördern zu können bezüglich der Hamburg Amerika
Linie eingestellt und der Adria untersagt ungarische Aus
wanderer via Hamburg zu transportieren Anlass zu dieser
Verfügung gaben gewisse Differenzen welche zwischen der
ungarischen Regierung und der Hamburg Amerika Linie ent
standen waren Da die Hamburg Amerika Linie durch ihren
nach Budapest entsandten Vertreter die Differenzen ausgeglichen
hat und den Forderungen der ungarischen Regierung nachge
kommen ist hat der Minister mittels einer an die Adria und
an die Munizipien erlassenen neuerlichen Verordnung das Verbot
aufgehoben Es wurde der Adria gestattet im Rahmen der
gesetzlichen Verfügungen ungarische Auswanderer auch der
Hamburg Amerika Linie wieder übergeben zu können

9 ar en eratt rGetreide
Berliner Produktenbörse d Alai Am Frühmarkt nottersen

Weizen inl 247 249,00 Roggen inl 175,50 179 Hater märkischer
meoklenburg pommerseder preuss posenscher u sohlesisehber frei
201 207 mittel 195 200 gering 190 194 russischer mittel u gering
177 187 MHais runder 175 176 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 158 174 gute 175 188 russische und Donau leichte 143
bis 146 Brbsen inländ un ausländischer Fatterware 19 197 kleine

Woeizenmehl 00 80,50 33,00 Roggenmehl o und 1 21,90 4,10
Weisgenkleie 11 70 12 75 Rogwenrieie 11 85 12 40 A les fret Bann

Hamburg 6 Mai Getreidemarkt Weizen fest Ostnolst
Mecklbg 2456 248 Roggen fest Mecklburg und Pomm 189 e
Gerste fest säüdruss 124 126 Hafer fest Holst 195 200

Mais toest La Plata 188 185 mixed
136 189

Pesd 5 Mai Weisen foest
Roggen per Mai 9,70 Gd v,71 Br
8,76 Br Mais per Aai 62 Gd 64 Br

Antwerpon d Mai Deutseher La Platazog Kontrak per
Mai 821 Juli 82 Sept 5,60 Nov 77 Jan 9,75 Fr
Behpt Umsatz 125 ,000 Kg

London 5 Mai Balticmarkt An der Küste angekommene
Werzenladungen 0 zum Verkauf 2 angebotene Weigenlsdungen
Weizen behauptet Mais test Gerste stil Hater fest

Liverpool 5 Mai Roter Winterwerzen per Juli
Sept e Still Mais bunter amerikanischer per Mai
Juli Stull Zucker

Hamburg 5 Mai Räbenrohzueker I Prodakt Basts 88
Rendement neue Usanoe trei an Bord Hamburg

per Mai 15,28 Gd 15,24
Hater per Mai s T Gd

9,21, per
per

vorm nachm abendsper Mai e 10,25 10 s 10 82August 10,00 10,52 10,52Oktober 10,47 9,90 9,90 eDezember 9,67 9,87 90 eMärz 825 10,0 1ö er eApru 10,62 10 i 10,18stetig stetig behauptet
Kaffee

Hamburg 5 Mal Good average Santos
vorm nnaobm adendsper Mai 34 Gd 34 Gd 34 dSoptewber 322 Gd 38 Gd GDezember s d 33 d 33 39März s G s5 G4 32 6astetig behauptet behbauptet

Rio de Janeiro 5 Mai Kaftee Zutuhren 8 000 Sack n Rio
3 009 Sack in Santos

Havre b Asi Kaffee good average Sandos
per Sept 48, per Dez 415,, per Mare 41i,, Still

Sotrkus
Nordhausen 5 Mai Zranntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 h 62,75 68 76 40 45 Vol Proz ar 100 kg 106 lor
73,26 71 26 M per loko Lieterung ohne PFass ab Brennerer

Kartoffelmehl und Stärke
z Bowlin v Mai Kartoftelmebl und Starko28,50 24 00 Fenobte

per Mai

130 Kg 28,50 24 00
Msagaobarg 5 Mai Prims Kartoftelstarke und Mebl

Fettwaren und Oele
Hamburg 5 Mai Stadtschmalz 61,25 amerik Steam 61,7d

Chamberlain 54,25 Still
Koln s5 Mai Hubdol loko 59,00 per Mai 58 00

Chembsche Produkte
Hamburg 5 Mai Chilisalpeter per loco 10 66 Felr Märr

9,60 frei Fabhrazeug Hamburg
Viehmarkt

Berlin 5 Mai Stadtſsoher SohlaohtgienmearktAmtlicher Bericht er Direktion Es standen zum Verkaut 686
Kinder 3028Kalber 1281 Sohbate und 15,941 Sehweine Bezanit wurden
für 100 Ptd oder 50 kgSohlaohtgewreht in Mark bezw tür 1 Pfd in Pta
Kalber a teinste Mastkäalber Vollmilehmast und beste Saug
kalber 94 98 M b mittlere Mastkälbe, and gute Saugkalber 88
dis s e geringe Saugkäalber 57 62 d ältere Kering gernäührte Kälber Fresser 46 62 Scohate a Mastläammer und
jüngere Masthamme 69 70 b altere MAasthammelt 60 M
o mässig genährte Hamme und Schate Marzsohate 65 60 Mark
Schweine Man zahlto für 100 Pfund mit 20 Proz Tara a Voll
tletsohige der teineren Rassen und deren Kreusungen 60 61 Mark
b tleischige 58 59 M o gering gewiekelte 56 7 M d Sauen
56 57 Mark

Verlaut und Tendenz Vom Rinderauttrieb blieben etwa
200 Stöok un verkauft Der Kaälberhandel gestaltete sich ruhig
Ausegesuchte Kälber brachten Preise über Notiz Bei den Sohaten
fand der Bestand dis aut wenige Posten Absata Der Sohweine
markt verliet rubig und wurde geräumt

Wolle
Bremen Mai Banmwolle still Upl loko midd s2 Pta
Liverpool 5 Mai Baumwolle Umsatz 8,000 Ballen davon

Import 00 Ballen davon Amerikaner ,000 Ballen Behpt
Liverpool t Mai Aegyptische Baumwol e per Man 8,06
Alexandria 5 Mai Aegyptische Baumwolle per Mai Id 12

Juli 16,13 Nov 15 18
Metalle

London Mai Chili Kupte stetig 57 9 Mon 583, Ainn
Straits fest 181 8 Monat 182 Blei span stetig 13 englisoh
I Zink gewöhnliohe Marke stetig 21 spea Marke 227

Amerlkanische wWVarenm irkte
KCabelmeldung via Azoren Bmden

Vow VorkK 8 5 45 Oohlenago s 44 SWeitaen p Mai 133 132 Weizen p Mai 128 128Jah 120 121 Juli 115 l 16Mais p Mai s2 S Mals o Mai 71 i 7
z Juli 78 78 renMehl Spring elears 5,40 s,35 HEater p Mai 67 56

Kaffee Vair Kio Nr 8,94 8,04 m v Juli 50 4p Mai 7,05 6,80 Koggen p Mat 82 81Auni 6,85 6,80 Schmalz Mai 10 27 10 30
Petroleum in Cases 10,90 10,90 e pgul 10,40 10,42do in New Vork 8,50 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendena Weigen willig Mais ruhig
19 ass erst ange
vedeutet Gver unter Nullo

Saale ung Nnstrut all es
Artern Brückenpegel Aal 72 6 Mai o 72 2 u
Nebra Oberpegel 2 SDuterpegel m t I 44 J eWeissenfels Oberpegel 56 r32 54 2

rotna 30 5Alsleben Oberpegel 4 3 2,51 5 3 61 S
e

srndurg 54 7Kalbe, Oberpegel es 64do Unserpegel l 80 I es a Slser Eger Elbe Moldau
Mai Falſſ W iuehs Mai raſiſ S uens

Budweis 9 4 40 3 8 n Torgau 85 1 90 14breg Wittenberg 2,751328bunal r z caun r a r a e 5Vardubita 4 o 26 Mag 1s8 6Brandeis 1,82 20 WTangermde 8 185 4
Melnik 6 irtenbrge 289 SLeitmerttr 5 s 9 O6mitz Veg 4 40 SAussig r 1s8 9 Honnssorit 6 42,44Dresden 38 12 S Lauendureg 3 44

Aussig 5 AMAlai Pegelstand Puls 118s eom Vom Oberlaut
werden 60 om Fall gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Tielenziger Berlin

5 Mai 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

Die Wurma war heute zu nachstenenden Satzen Verkäuter
für Vorprämien begw Känter tür Rückpramien

Vorpramien KückKpra nenMai Jun Man JuniBombarden 18 10 172 uFranzosen 154 165 17 101 181 IBaltimors e 1163 21 112 2Canaod Pacifice 88 3 183 3 177 176Türken Lose 148 W 149 21 cDarmstädt B 1345 184 i SDise Comm 9 1 191 2 188 1871Beri Hdlsges 1f6 176 2t re 17Utsoh Bank 245 1 246 2 241 1 2Dresdner BKkK 53 t I 155 2 160 1497 2Oesterr Cred 204 30 200 200Russenbank 1448 Bund dDynam Trast i68 e les e 184 16 2Hamb Packet 20 121 2 I eNordd Lioyä I 95 o1 90 2Prince Henry 130 131 126 2 1252Gr Berl Str 18 185 8 180 2 179 889 Reichsanl 87 7Russen v 1902 873 817 1
Bochumer 2 222 8 221Laurs 198 3 199 4 19 3 191Gelsenkireh 1905 Il 4 184 8 1838Harpener 1985 199 4 192 8 191 4PRonix 175 311 176 16 3 168Luxerab 193 4 198 5 185 4 154Dortmunder es e s StA B G 238 3 i 2897 222 231Vorprämien per Juli Lombarden 18 Baltimore 115dis s Lonsds 184 Tarken Darmstädter Bank
Bochumer 232 Laura of 5 GelsenkirehenPhönix 179 Harpener o J A E G 242

NMaohfrage und Angedot Freise von Kall Kuxon

von Samuel Zielenziger Berlin and Essen 5 Mai

Geld ſ Brrer S Gold BrietAdler Kalt V A 2 Jugo 2800 5Alexanders al 7600 7700 Immenrode 8350 83500Beienrode 5150 S 00 Johannashall 3520 8550
Burbaoh 12 200 12 400 Justus 68Qarletund 6600 6700 Kaiseroda 6750Ceoilienhal S S Kräügershall Akt 84Desdemona 6700 S Ludwigshal 76Desoh Kali Akt 111 112 Neustassfurt 9900Deussobland 3250 3450 Reichskrone
Priedriobshall 96 98 Lossa 1100GlGohaut Roland ZSonderahausen 16,800 18,750 Ronnebersg Aakt 126
Ganthershall 8750 8850 Rothenber 16 20Hann Kali Akt Saohsen Weimar 3850Hansa 830751 3200 Sotmetorkauto
Hastort Vor A S Siegtried l 8500Heldburg 72 78 Sigmundshall 189Heldrungan l 1825 1409 Teutonia Akt 160
Heldrungen II 1s826 1400 Wilhelmnshall 10 400
Hermann II S Windarshall 12,200eatel 6400l e 8200 3400
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